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Nachhaltig investieren 
BayernInvest Aktien Nachhaltigkeitsstrategien

Investieren Sie in die Zukunft - umweltgerechtes Wirtschaften und soziales Engagement gepaart mit 

attraktiven Chancen. 

Die BayernInvest Nachhaltigkeitsstrategien: 

› Aktien Nachhaltigkeit Europa Strategie für Investitionen in europäische Unternehmen, die eine hohe 

ESG-Qualität aufweisen und nicht in kontroversen Geschäftsfeldern tätig sind. 

› Aktien Nachhaltigkeit Klimaschutz für Investitionen in globale Unternehmen, die das 2-Grad-Klimaziel

unterstützen und den Ausstieg aus fossilen Energieträgern anstreben.

› Aktien Nachhaltigkeit SDG für Investitionen in globale Unternehmen, die eine besonders positive Wirkung auf

die Nachhaltigkeitsziele der UN anstreben.
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„Natürlich interessiert mich die Zukunft. Ich will schließlich den Rest meines Lebens 
darin verbringen“ 

Mark Twain



Ziehen EU-Regularien auch in die Stiftungswelt ein? 

Vorwort

legung seitens der Investoren im Investmentprozess und 
bei Finanzprodukten ab. Insbesondere die Offenlegung 
von ESG-Ratings und der Klima-Fußabdruck werden an 
Bedeutung gewinnen. Über die Richtlinie über die Tätig-
keiten und die Beaufsichtigung von Einrichtungen der 
betrieblichen Altersversorgung (EbAV II) betrifft das seit 
Anfang des Jahres bereits die VAG-regulierten betriebli-
chen Pensionskassen. Die Geschwindigkeit nimmt sei-
tens der EU zu und jeder Marktteilnehmer sollte sich gut 
vorbereiten.

yourSRI – die Online-Anlegerinformationsplattform 
für ESG & Klimabewertungen hat sich diesem Thema 
angenommen. yourSRI ist mittlerweile in 14 Ländern 
in Europa abrufbar. So können Anlagefonds & ETFs via 
Smartphone per Knopfdruck kostenlos hinsichtlich ihrer 
ESG und Klima Investmentbewertung abgefragt werden. 
Für Stiftungen bedeutet dies «GEBEN SIE IHRER VER-
MÖGENSWIRKUNG EIN GESICHT» und besuchen Sie 
yourSRI:

		  www.yourSRI.de
		  www.yourSRI.at 
		  www.yourSRI.ch
		  www.yourSRI.li

Gemeinsam mit unseren Partnern sind wir bestrebt, das 
Bewusstsein über die wichtigsten Trends und Themen zu 
schärfen – mit dem Ziel, für mehr Transparenz, Vergleich-
barkeit und Messbarkeit im Markt zu sorgen. 
 
Die Studie soll in diesem Sinne dazu beitragen. Viel Spaß 
beim Lesen.

Ihr CSSP Team

Alles, was eine Stiftung tut, gehört zusammen - die För-
dertätigkeit sowie die Vermögensbewirtschaftung. Gera-
de im Niedrigzinsumfeld wird es für Stiftungen besonders 
relevant, sich mit ihrer Vermögenswirkung zu beschäfti-
gen. 

Lange Zeit wurde die Diskussion der Nachhaltigkeit unter 
die Freiwilligkeit gestellt. Oft hörte man die Aussage: Das 
Thema ist wichtig, aber gemäß meinen geltenden treu-
händerischen Pflichten ist es nicht möglich umzusetzen. 
Was tun, wenn aus Freiwilligkeit entsprechende Regulie-
rungen entstehen? Wäre es allenfalls besser gewesen, 
sich bereits vorher damit auseinanderzusetzen?

Im März 2018 hat die EU-Kommission den Sustainable 
Finance Action Plan verkündet. Unlängst wurde damit 
bereits erreicht, dass mittlerweile viele institutionelle 
Anleger und Finanzdienstleister sich gezwungen sehen, 
sich intensiv mit dem Thema ESG in Kapitalanlagen und 
Finanzprodukten auseinanderzusetzen. Die EU plant vie-
le Maßnahmen, so soll zukünftig auch die Abfrage von 
Nachhaltigkeitspräferenzen verpflichtend in der Finanz-
beratung und somit im Vertrieb von Anlagefonds sein. 
Mit der gesetzlichen Erweiterung von MiFID II und IDD ist 
bereits Ende 2020 zu rechnen. Durch die Klarstellung der 
treuhänderischen Pflichten zielt die EU auf mehr Offen-
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Marktdaten
UN PRI verwaltetes Vermögen

in Billionen US-Dollar
81,7 Billionen  

US-Dollar
UN PRI zählt seit 2019 weltweit fast 2’000 Unterzeichner, aus über 50 Ländern, 

mit insgesamt über 81,7 Billionen US-Dollar verwaltetem Vermögen.

281 Milliarden Euro
Das Volumen des nachhaltigen Anlagemarktes im deutschsprachigen Raum 

beträgt Ende 2017 insgesamt 
 281 Milliarden Euro.*

Nachhaltige Geldanlage
Nachhaltige Geldanlage ist die allgemeine Bezeichnung für nachhaltiges, verantwortungsbewusstes, ethi-
sches, soziales, ökologisches Investment und alle anderen Anlageprozesse, die in ihre Finanzanalyse den 
Einfluss von ESG (Umwelt, Soziales und Governance)-Kriterien einbeziehen. 

Die Auswirkungen von ESG-Kriterien auf das Risiko- und 
Ertragsprofil eines Unternehmens und damit auf das In-
vestmentportfolio eines Anlegers stehen zunehmend im 
Fokus. Neben dem Argument „Verantwortung für Mensch 
und Umwelt zu übernehmen“, überwiegen heute primär 
wirtschaftliche Faktoren. So erlaubt der Einbezug von 
ESG-Faktoren dem Anleger, bisher nicht einschätzbare Ri-
siken aufzudecken, zu meiden oder solche bewusst einzu-
gehen.

Länderübergreifend sind sich Finanzmarktakteure, die 
Politik und die Wissenschaft einig, dass institutionelle In-
vestoren auch in Zukunft die treibende Kraft für weiteres 
Wachstum des nachhaltigen Anlagemarktes sind. Insbe-
sondere Pensionskassen und gemeinnützige Stiftungen 
verlangen vermehrt die Offenlegung der ESG-Risiken in 
ihren Vermögensanlagen. 

Die Meinung, dass Nachhaltigkeit mit einer Renditeeinbu-
ße einhergeht, ist mittlerweile ein überholtes Argument. 
So belegen über 2‘000 Studien den nicht negativen Zu-
sammenhang zwischen Nachhaltigkeitskennzahlen und 
der finanziellen Vermögensperformance. 

Zahlreiche Finanzmarktakteure beziehen bereits Nachhal-
tigkeitsaspekte in ihre Asset-Management-Systeme ein, 
um die Risiken im Portfolio zu verringern und neue Chan-
cen zu generieren. Mittlerweile hat der Anleger bereits die 
Qual der Wahl. Fragen zur Asset Manager Selektion und 
dessen laufende Überprüfung gewinnen an Bedeutung. 
Das Bedürfnis nach mehr gesellschaftlicher Verantwor-
tung, nach mehr Transparenz, aber auch die Weiterent-
wicklung des heutigen Vermögensrisiko-Managements 
sind deutlich spürbar. Institutionelle Anleger streben ver-
stärkt eine entsprechende Überprüfung ihres Vermögens 
mittels ESG Investment Reporting an.

Quelle: FNG - Marktbericht Nachhaltige Geldanlagen 2018

2017

70

2018

81,7

2016

62
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UN PRI
Die UN Principles for Responsible Investment (UN PRI) sind eine 
2006 gegründete Investoreninitiative in Partnerschaft mit der Fi-
nanzinitiative des UN-Umweltprogramms UNEP und dem UN Glo-
bal Compact. Die von den Vereinten Nationen unterstützte Initiati-
ve ist ein internationales Investorennetzwerk, das sechs Prinzipien 
für verantwortungsvolle Investments umsetzen will. Inzwischen 
haben sich den UN PRI weltweit fast 2‘000 Unterzeichner aus allen 
Kontinenten mit insgesamt 81,7 Billionen US-Dollar verwaltetem 
Vermögen angeschlossen.

Nachhaltiger Anlagemarkt
Nachhaltige Geldanlage ist die allgemeine Bezeichnung für nach-
haltiges, verantwortungsbewusstes, ethisches, soziales, ökolo-
gisches Investment und alle anderen Anlageprozesse, die in ihre 
Finanzanalyse aktiv den Einfluss von ESG (Umwelt, Soziales und 
Governance)-Kriterien einbeziehen. Das Volumen des nachhalti-
gen Anlagemarktes im deutschsprachigen Raum umfasste gemäß 
dem FNG-Marktbericht 2018 per 31.12.2017 insgesamt 280,6 Milli-
arden Euro.

Regulation
Im Übereinkommen von Paris vom Dezember 2015 ist festgehal-
ten, dass die internationale Staatengemeinschaft die Finanzflüsse 
künftig klimaverträglich ausrichten will. Das Übereinkommen von 
Paris ist am 4. November 2016 in Kraft getreten und verpflichtet 
alle Staaten ihren Beitrag zur Erreichung des 2 Grad Celsius Ziels 
zu leisten und schließt explizit ein, dass hierfür auch Finanzflüsse 
klimaverträglich gestaltet werden müssen. 

Die überarbeitete europäische Direktive für Pensionskassen  
(IORP II) fordert in Zukunft die verpflichtende Prüfung der Risiken 
im Zusammenhang mit Klimawandel, Umwelt- und sozialen-Fakto-
ren. Seit Januar 2019 gilt die neue EU-Pensionsfondsrichtlinie ver-
pflichtend für alle Einrichtungen der betrieblichen Altersvorsorge. 
Seit diesem Zeitpunkt sind die betroffenen Investoren verpflichtet 
ESG-(Environmental Social and Governance) und Klima-Risiken zu 
bemessen und darüber zu berichten. Der Aktionsplan der EU-Kom-
mission (März, 2018) unterstützt dabei zusätzlich die Bestrebungen 
zu einer nachhaltigeren Finanzwirtschaft und Veröffentlichung von 
ESG-Informationen.



Georg von Schnurbein 
Gründer und Direktor des Center for 
Philanthropy Studies (CEPS)

E-Mail: georg.vonschnurbein@unibas.ch
Internet: www.ceps.unibas.ch

CEPS
Das Center for Philanthropy Studies (CEPS) der Uni-
versität Basel ist ein interdisziplinäres Institut für For-
schung und Weiterbildung spezialisiert auf den Non-
profit-Sektor.

Ist Vermögenswirkung und deren Messung bei gemein-
nützigen Stiftungen in den letzten Jahren zu einem 
Thema geworden?
Hinsichtlich nachhaltigen Investments waren die meisten 
Stiftungen sicherlich keine Vorreiter. Das hängt auch damit 
zusammen, dass man wegen der historisch gegebenen 
Fokussierung auf den Vermögenserhalt grundsätzlich sehr 
konservativ angelegt hat und sich der Stiftungsrat selbst 
oftmals nur wenig mit den Details der Vermögensanlage 
auseinandergesetzt hat. Das hat sich durch die Finanzkri-
se und deren Folge geändert. Inzwischen haben viele Stif-
tungen erkannt, dass sie auch mit dem Vermögen bereits 
etwas hinsichtlich des Zwecks bewirken können, gerade 
wenn aufgrund der sonstigen Umstände der Ertrag rück-
läufig ist und weniger Ausschüttungen getätigt werden 
können. Auch gibt es heute mehr wirkungsorientierte 
Angebote am Markt, die sich mit den generellen Rahmen-
bedingungen der Vermögensanlage vereinbaren lassen. 
Gleichzeitig sehe ich aber immer noch einen weiten Weg 
bei der Frage der Messung. Hier sind die Lösungen oft noch 
zu simpel und zu einseitig. Nachhaltig bedeutet dann oft 
nur CO2-Ausstoß, aber andere Umweltfragen oder gar ge-
sellschaftliche Themen werden gar nicht berücksichtigt.

Wird Vermögenswirkung des Anlageportfolios/Stif-
tungsvermögens gemessen gemäß den Marktstan-
dards „ESG & Klima Risiken“?
Im Swiss Foundation Code haben wir festgehalten, dass 
die Stiftung eine Wirkungseinheit ist, d.h. die gesellschaft-
liche Wirkung einer Stiftung ergibt sich aus den Folgen der 
Mittelbeschaffung und der Mittelverwendung. Daraus leitet 
sich selbstverständlich eine Verpflichtung zu nachhaltigen 
Investments und einer Wirkungsorientierung ab. Jedoch 
ist es in der Praxis oft schwierig, die richtige Abwägung zu 
treffen. Schließlich erzeugt nicht für jeden gemeinnützigen 
Zweck, z.B. eine Investition in ESG-Fonds auch eine zweck-
bezogene Wirkung. Gerade für Stiftungen in Bereichen wie 
Kultur oder Bildung sind Investitionen mit zweckbezoge-
ner Wirkung oftmals nur schwer umsetzbar.

Wie wird Vermögenswirkung bei Stiftungen ausgewie-
sen?
Da es bei gemeinnützigen Stiftungen generell keine Publi-
kationspflicht gibt, gibt es auch nur sehr wenige Stiftungen, 
die über ihre Vermögenswirkung berichten. SwissFounda-
tions führt seit einigen Jahren eine Benchmark-Studie zur 
Vermögensbewirtschaftung bei den Mitgliederstiftungen 
durch. Da wird jeweils auch die nachhaltige Ausrichtung 
abgefragt. Ansonsten kenne ich nur wenige Beispiele, und 
da sind es vor allem Direktinvestitionen, über deren Wir-
kung berichtet wird. Das sind häufig Immobilien, die für 
einen sozialen Zweck zur Verfügung gestellt werden oder 
kurzfristige Darlehen, die für spezifische Investitionen ge-
nutzt werden können.
Die große Mehrzahl der Stiftungen haben heute ein Anla-
gereglement bzw. Anlagerichtlinien, die als Grundlage für 
die Vermögensanlage dienen. Aber nur wenige messen 
tatsächlich die Wirkung des Vermögens hinsichtlich der 
Zweckorientierung. Das ist auch nicht in jedem Fall so ein-
fach, weshalb wohl viele Stiftungen den Aufwand scheuen. 

Im Interview mit dem Center for 
Philanthropy Studies
Prof. Dr. Georg von Schnurbein (CEPS) beantwortet die Fragen der CSSP-Redaktion.
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Lukas von Orelli
Geschäftsführer Velux Stiftung, 
Präsident SwissFoundations

E-Mail: vonorelli@veluxstiftung.ch
Internet: www.veluxstiftung.ch

Velux Stiftung
Die Velux Stiftung fördert Wissenschaft mit dem Ziel, 
einen nachhaltigen Nutzen für die Gesellschaft zu er-
zeugen.

SwissFoundations
2001 als Gemeinschaftsinitiative von elf Stiftungen ge-
gründet, vereinigt SwissFoundations die gemeinnützi-
gen Förderstiftungen der Schweiz und gibt ihnen eine 
starke und unabhängige Stimme. 

Wie geht die Velux Stiftung mit dem Thema Vermö-
genswirkung um?
Die Velux Stiftung befasst sich seit vielen Jahren mit dem 
Thema der Vermögenswirkung und der aktiven Messung. 
Ein ESG Screening des Anlagevermögens der Stiftung wird 
konsequent seit vier Jahren umgesetzt. Seit 2017 hat die 
Velux Stiftung begonnen, zusätzlich im Bereich der illiqui-
den Anlageformen Klimabewertungen zu berücksichtigen, 
mit dem Ziel, einen positiven Beitrag zur Vermeidung des 
Klimawandels zu leisten.

Welche Motive haben Sie, das Thema Vermögenswir-
kung anzugehen?
Es gibt zahlreiche Motive, warum eine Stiftung sich mit der 
Vermögenswirkung befassen sollte. Im Zentrum steht si-
cherlich, dass die Velux Stiftung sich als Wirkungseinheit 
versteht. So hat die Wiederspruchsfreiheit zwischen Stif-
tungszweck und Vermögenswirkung eine große Bedeu-
tung. Vermehrt soll aber auch der Zweck mittels Investitio-
nen umgesetzt werden. Aktuell ist dies das Klima-Thema. 
Aber auch Risikoüberlegungen hinsichtlich Reputations-
risiken, Anlagerisiken wie beispielsweise so genannten 
„stranded Assets“ werden als wichtig erachtet. 
 
Welchen Ratschlag würden Sie anderen zur Implemen-
tierung einer Vermögenswirkungsstrategie geben?
Ein pragmatisches Vorgehen ist ratsam - sei es mit einem 
spezifischen Anlagemandat zu starten und ESG & Klima 
Investment Bewertungserfahrungen zu sammeln oder 
das ganze Stiftungsvermögen mit wenigen Nachhaltig-
keitskennzahlen zu messen. Ein pragmatisches Vorgehen 
hilft Verständnis in der Stiftung und deren Organisation 

zu schaffen. Die Velux Stiftung wird hier von unabhängi-
gen Beratungs- und ESG & Klima Bewertungsexperten 
unterstützt. Wichtig scheint auch, dass die gewonnenen 
Erkenntnisse entsprechend konsequent umgesetzt wer-
den. So werden in der Velux Stiftung die Verstöße gegen 
die internationalen Normen und Werte des so genannten 
UN Global Compact gemessen. Sollten Verstöße seitens 
des Asset Managers vorliegen, müssen diese umgehend 
behoben werden - bis hin zum Austausch des Vermögens-
verwalters. 

Wie steht SwissFoundations zur Vermögenswirkung?
Es kann festgehalten werden, dass Vermögenswirkung bei 
den Mitgliedern von SwissFoundations an Bedeutung in 
den letzten Jahren gewinnt. So ist dieses Thema im Swiss-
Foundations Code verankert, aber auch die jährliche Stu-
die „Benchmarkreport“, welche bei den SwissFoundations 
Mitgliedern durchgeführt wird, zeigt dass mittlerweile über 
50% der Befragten eine ESG Strategie im Einsatz haben. 
Eine steigende Tendenz für Vermögenswirkung und der 
aktive ESG & Klima Messung ist ersichtlich. Gründe sind 
sicherlich vielfältig - SwissFoundations Code, Veränderun-
gen im Weltbild, Good Governance bis hin zu EU-Regulati-
onsbestimmungen bei institutionellen Anlegern.

An welchen Trends arbeitet SwissFoundations?
SwissFoundations unterstützt seine Mitglieder als Wis-
sens- und Netzwerkplattform. Aktuell ist das Thema Im-
pact Investing mit einer direkten positiven Vermögens-
wirkung ein wichtiges Thema. Hier soll zukünftig vermehrt 
Wissen zur Verfügung gestellt werden.

Im Interview mit Velux Stiftung 
& SwissFoundations
Lukas von Orelli (Velux Stiftung und SwissFoundations) beantwortet die Fragen der CSSP-Redaktion.
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In den vergangenen Jahren hat sich yourSRI kontinuierlich 
weiterentwickelt und immer neue Funktionen zur Verfü-
gung gestellt. Mit dem wachsenden Trend der Internetnut-
zung über das Mobiltelefon war es Zeit, die tollen Vorteile 
von yourSRI auch mobil nutzen zu können. Wir freuen uns 
daher, das erste für Mobiltelefone optimierte ESG Fondsra-
ting vorstellen zu dürfen.

Fondssuche am Smartphone
In den vergangenen Jahren hat die Bedeutung von Smart-
phones stetig zugenommen. Immer mehr Anfragen wer-
den über mobile Endgeräte gestellt. Auch die Nutzerinnen 
und Nutzer von yourSRI.com greifen immer öfters zum 
mobilen Begleiter. Daher entschieden sich die Verantwort-
lichen dazu eine innovative Möglichkeit zur Fondssuche zu 
bieten. Die Fondssuche wurde für yourSRI local angepasst 
und stellt die wichtigsten Daten zuerst dar.

Komfort durch Sprachenauswahl
Bisher konnten die ESG und Klima Fondsdaten nur über 
yourSRI.com betrachtet werden. Da yourSRI.com jedoch 
nur in englischer Sprache zugänglich war, wurden zahlrei-
che Interessierte davon abgehalten, ihre Fonds zu suchen. 
Mit den neuen local Seiten stehen 9 verschiedene Spra-
chen zur Verfügung. Außerdem wurden die Fonds nach 
Ländern sortiert. Dadurch werden nur noch in den jewei-
ligen Ländern tatsächlich erhältliche Fonds angeführt. In 
Kürze werden auch die Fondsberichte in allen Sprachen 
zur Verfügung stehen.

Stiftungen und yourSRI local
In den vergangenen Monaten nutzen auch immer mehr 
Stiftungen die neuen Plattformen. yourSRI local bietet ne-
ben der einfachen Erreichbarkeit vor allem schnell einen 
kurzen Überblick, ob Fonds überhaupt mit dem Stiftungs-
zweck im Einklang stehen. Es lohnt sich, vor allem vor dem 
Kauf neuer Produkte, einen kurzen ESG-Check durchzu-
führen.

Oft reichen die kostenlosen Quick Reports bereits aus, um 
einen Überblick zu erlangen. Aufgrund steigender Bedeu-
tung von ESG Kriterien sollten auch Stiftungen nicht auf 
die zusätzliche Risikoanalyse verzichten.

 

14 Länder - 9 Sprachen - 20.000 Fonds

yourSRI.be		  Belgien
yourSRI.dk		  Dänemark
yourSRI.de		  Deutschland
yourSRI.es		  Spanien
yourSRI.fr		  Frankreich
yourSRI.it		  Italien
yourSRI.li		  Liechtenstein
yourSRI.lu		  Luxemburg
yourSRI.nl		  Niederlande
yourSRI.at		  Österreich
yourSRI.pt		  Portugal
yourSRI.ch		  Schweiz
yourSRI.se		  Schweden
yourSRI.co.uk		  United Kingdom

ESG Fondsratings in 9 Sprachen

yourSRI local ist die neueste Entwicklung aus dem Hause CSSP AG. Durch die neue Plattform ist es möglich, 
ESG- und Klimafondsratings aus 14 Ländern in 9 verschiedenen Sprachen kostenlos vom Smartphone aus 
zu erreichen.
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Nicht alle Anlagefonds/ETFs verfügen über hervorragende 
ESG-Bewertungen und nur wenige zeichnen diese direkt 
aus. Eine Möglichkeit herausragende Fonds in Punkto ESG 
zu erkennen, ist das yourSRI ESG Fundrating.
Investmentfonds, welche das yourSRI ESG Fundrating 
mit fünf Diamanten tragen, zeichnen sich durch ein über-
durchschnittliches ESG-Rating gegenüber ihrer Peergroup 
aus - sie befinden sich in den Top 20%.

Die Methodik zum yourSRI ESG Fundrating
Das Fondsrating erfolgt in einem zweistufigen Verfahren: 
In einem ersten Schritt erhält jeder Fonds im bewerteten 
Fondsuniversum ein ESG Quality Scoring bzw. Rating (0-
10) sowie eine Umwelt-, Sozial- und Governance-Bewer-
tung (0-10). Diese ESG-Qualitätsbewertung für den gesam-
ten Fonds fasst einzelne ESG-Scores auf Emittentenebene 
zu einem Gesamt-Score zusammen. Dadurch erhalten An-
leger einen Hinweis auf die ESG-Qualität der zugrundelie-
genden Fondsanteile in ihrer Gesamtheit.

In einem zweiten Schritt wird auf Basis der ESG-Gesamt-
bewertung der einzelnen Fonds ein prozentuales Ranking 
errechnet. Mit diesem relativen Ranking wird bemessen, 
wie der Score eines Fonds im Vergleich zu anderen Fonds 
derselben Peergroup abschneidet. Für die besten 20% der 
Fonds einer Peergroup werden 5 Diamanten vergeben. Für 
jene Fonds zwischen den Top 20% und Top 40% gibt es 4 
Diamanten.

Vorraussetzungen zum Erhalt
Nicht jeder Fonds hat die Möglichkeit das yourSRI ESG 
Fundrating zu tragen. Das ESG-Label kann nur an Fonds 
vergeben werden, die eine ESG-Bewertung auf yourSRI zu-
lassen. Dabei werden die Fonds kontinuierlich auf deren 
ESG-Profil untersucht und mit der Peergroup verglichen.
Generell werden zwei verschiedene Stufen des yourSRI 
ESG Fundrating vergeben. Fünf oder vier Diamanten. 
Fonds, die das Label mit fünf Diamanten tragen, gehören 

zu den besten 20% innerhalb ihrer Peergroup. Fonds, die 
das Label mit vier Diamanten tragen, gehören zu den bes-
ten 40%.

Zahlreiche Vorteile
Die gesetzlichen Anforderungen werden immer umfassen-
der. Nach der Umsetzung der EbAV II Richtlinie und der 
Unterzeichnung des Weltklimavertrages arbeitet vor allem 
die Europäische Kommission an einer weiteren Einbin-
dung von ESG-Kriterien in den Finanzalltag. Das yourSRI 
ESG Fundrating ermöglicht die ESG-Präferenz von Fonds 
auszuweisen.

Das Tragen eines yourSRI ESG Fundratings zeigt interes-
sierten Investoren, dass der Fonds von einem unabhän-
gigen und objektiven Prüfinstitut beurteilt wurde. Sie 
können in die Beurteilung eines international hoch ange-
sehenen Unternehmens vertrauen.

Fonds, die das yourSRI ESG Fundrating tragen, sind auto-
matisch auf yourSRI gelistet und erlauben einen 24/7 Ver-
fügbarkeit der Daten auf yourSRI. Das bedeutet, dass Sie 
jederzeit die Möglichkeit haben, die ESG und Klimadaten 
dieses Fonds online abzurufen. 

w

ww.yourSRI.de

�����

Nach dem erfolgreichen Start von yourSRI Transparent zeichnet yourSRI seit 2019 auch die Anlagefonds 
und ETFs mit den besten ESG-Bewertungen aus. Das yourSRI ESG Fundrating wird mit 5 Diamanten nur an 
die besten 20% einer Peergroup verliehen und ist daher eine Orientierungshilfe zur Bestimmung von Fonds 
für einen Best-in-Class-Ansatz.

„yourSRI ESG Fundrating“ –
der Diamantstandard für Fonds
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Die Philanthropie, verstanden als jede private freiwillige 
Handlung für den gemeinnützigen Zweck, ist vielfältig. 
Nebst dem traditionellen Spenden und der Freiwilligenar-
beit gibt es zahlreiche neue Konzepte und Unterstützungs-
möglichkeiten. Das nachhaltige Investieren ist insbeson-
dere für gemeinnützige Stiftungen eine geeignete Form zur 
Erreichung einer positiven Gesamtwirkung. 

Doppelte Rendite durch nachhaltiges Investieren
Gemeinnützige Stiftungen haben erkannt, dass sie nebst 
der Ausschüttung von Förderbeiträgen an Projekte auch 
durch ihre Vermögensanlage eine gesellschaftliche Wir-
kung erzielen können. Einerseits kann durch das gezielte, 
zweckbezogene Investieren die Erreichung des Stiftungs-
zwecks verstärkt werden. Andererseits kann zumindest 
vermieden werden, dass Investitionen in Unternehmen ge-
tätigt werden, die der Umwelt oder Gesellschaft schaden 
und nicht mit einem gemeinnützigen Charakter verein-
bart werden können. Aus diesen Gründen berücksichtigt 
insbesondere die neue Generation der Philanthropen bei 
der Vermögensverwaltung zunehmend die sogenannten 
ESG-Faktoren (Kriterien für Umwelt, Soziales und Unter-
nehmensführung). Dabei kann eine doppelte Rendite er-
zielt werden: Nebst der wissenschaftlich nachgewiesenen 
finanziellen Rendite wird auch eine positive gesellschaftli-
che Wirkung erreicht. 

Entwicklung von Standards und Transparenz
Das mit der wachsenden Nachfrage einhergehende stei-
gende Angebot führte dazu, dass das nachhaltige Anlegen 
inzwischen kein Nischenmarkt mehr ist. Damit verbunden 
gibt es neue Herausforderungen zu bewältigen: Wie kön-
nen die angebotenen Produkte beurteilt werden, ob diese 
nur einen Verkaufs- oder Marketingzweck erfüllen, oder ob 

wirklich die gewünschte positive gesellschaftliche Wirkung 
erzielt werden kann? Es gibt Bestrebungen der Vereinten 
Nationen, um durch Richtlinien wie durch die Initiative 
Principles for Responsible Investment (PRI) für mehr Stan-
dards und Transparenz zu sorgen. Es ist zudem zu beob-
achten, dass sich vermehrt auch Finanzakteure für die 
Professionalisierung des Marktes einsetzen. Aktuell haben 
mehr als hundert Investoren mit einem offenen, medien-
wirksamen Brief gefordert, dass umstrittene Waffenher-
steller aus Indexprodukten verbannt werden sollen. 

Finanzakteure als glaubwürdige Partner 
In der Regel erhalten die Anleger jedoch immer noch we-
nig Hinweise zur optimalen Gestaltung des nachhaltigen 
Investierens. Die Komplexität des Themas verlangt zusätz-
liche Expertise, wobei die damit häufig verbundenen hö-
heren Kosten und der zusätzliche Aufwand ein Hindernis 
zur konkreten Implementierung darstellen. Wie die 2017 
erschienene Studie „Mit Stiftungsvermögen Wirkung erzie-
len“ von Ingeborg Schumacher für die Schweiz und Liech-
tenstein zeigt, wünschen sich gemeinnützige Stiftungen 
Finanzakteure als glaubwürdige Partner, welche im Bera-
tungsprozess auch in Bezug auf Nachhaltigkeit verschie-
dene Optionen einhergehend mit einer ehrlichen Kom-
munikation und einem fundierten Reporting systematisch 
verankern.

Hilfestellungen der Vereinigung liechtensteinischer 
gemeinnütziger Stiftungen
Die Vereinigung liechtensteinischer gemeinnütziger Stif-
tungen (VLGS) bietet den gemeinnützigen Stiftungen in 
dem aktuellen Thema der nachhaltigen Geldanlagen Hil-
festellungen durch Veranstaltungen und Publikationen. 
Vorstandsmitglied der VLGS Christian Verling hat die Pub-

Gemeinnützige Stiftungen ver-
stärken ihre Wirkung durch 
nachhaltige Geldanlagen
Der wachsende Markt für nachhaltige Finanzprodukte bietet neue Chancen, um auch mit dem Vermögen 
Gutes zu bewirken. Für die weitere Entwicklung sind mehr Standards und Transparenz notwendig. 
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VLGS in Kürze

Die VLGS vereinigt die gemeinnützigen Förderstiftun-
gen Liechtensteins und nimmt die Interessen des Phi-
lanthropiesektors wahr. Sie fördert die Positionierung 
des Standorts, den Erfahrungsaustausch und setzt 
sich ein für Standards und Professionalität. Die VLGS 
ist Mitglied des europäischen Netzwerks nationaler 
Stiftungsverbände DAFNE. Die am 10. Dezember 2010 
gegründete Vereinigung zählt derzeit 86 Mitgliedstif-
tungen und 3 Assoziierte Partner. www.vlgs.li

likation „Nachhaltig investieren - Einführung für Stiftungs-
räte gemeinnütziger Stiftungen“ verfasst. Diese stellt das 
Thema für Stiftungsverantwortliche strukturiert dar und 
bietet konkrete Handlungsanleitungen (kostenlos down-
loadbar unter www.vlgs.li). Auch in Zukunft wird die VLGS 
die Entwicklung einer interessanten Dynamik und weite-
ren Professionalisierung auf dem Gebiet der nachhaltigen 
Geldanlagen unterstützen.

Dagmar Bühler-Nigsch
Geschäftsführerin der VLGS – 
Vereinigung liechtensteinischer 
gemeinnütziger Stiftungen

E-Mail: info@vlgs.li
Internet: www.vlgs.li

Autor:
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Hop: Die Standortbestimmung
Die Standortbestimmung umfasst eine Reihe von internen 
und externen Aspekten. Zu berücksichtigen sind insbe-
sondere der Stiftungszweck und die finanziellen Ziele der 
Stiftung, die sich aus der Projekt- und Fördertätigkeit so-
wie aus ihrem Geschäftsbetrieb ergeben. Im Hinblick auf 
den Zusammenhang von Stiftungszweck und ESG-Krite-
rien gibt es zwei Ansätze: Die Minimallösung besteht hier 
darin, über die Auswahl geeigneter ESG-Kriterien sicherzu-
stellen, dass die Kapitalanlagen den Stiftungszweck nicht 
konterkarieren. So ist es beispielsweise sinnvoll, dass eine 
auf die Unterstützung von Kindern ausgerichtete Stiftung 
Unternehmen aus dem Portfolio verbannt, die Kinder-
arbeit einsetzen. Gerade im Fondsbereich gibt es bereits 
eine Vielzahl von Angeboten, die entsprechende Kriterien 
berücksichtigen. Einen Schritt weiter gehen Stiftungen, die 
Kapitalanlagen auswählen, mit denen sie ihren Stiftungs-
zweck aktiv unterstützen. Das Angebot an solchen Anlage-
möglichkeiten ist allerdings noch überschaubar. 
Unter den externen Faktoren kommt den Erwartungen 
der verschiedenen Anspruchsgruppen, beispielsweise der 
Spender und Zustifter, sowie den aufsichtsrechtlichen An-
forderungen besondere Bedeutung zu. Schließlich gehört 
zur Bestandsaufnahme auch eine Analyse der nachhaltig-
keitsbezogenen Qualität der bestehenden Kapitalanlagen, 
bei der viele Banken und Vermögensverwalter die von ih-
nen betreuten Stiftungen bereits unterstützen können.

Step: Die Konzeptentwicklung und -umsetzung
Stiftungen stehen für die Implementierung von ESG-Kri-
terien in ihre Kapitalanlage vielfältige Anlagestrategien 
und -produkte zur Verfügung. Zu den Strategien zählt 
insbesondere das „Triple A der nachhaltigen Kapitalanla-
ge“: Ausschließen, Auswählen und Ansprechen – also die 
Nutzung von Ausschlusskriterien, die Anwendung von Po-
sitivkriterien und Best-in-Class-Ansatz zur Identifizierung 
nachhaltiger Emittenten und Produkte sowie der Dialog 
mit den Unternehmen über die Verbesserung der Nach-

haltigkeitsleistungen. Während der Unternehmensdialog 
dabei gewisse Ressourcen erfordert und daher eher grö-
ßeren Stiftungen vorbehalten bleibt, ist die Definition und 
Anwendung von Ausschluss- und Positivkriterien für jede 
Stiftung möglich. Produktseitig müssen nachhaltige Inves-
toren keine Abstriche gegenüber der konventionellen An-
lage machen: Nachhaltige Alternativen sind heute in allen 
Assetklassen verfügbar. Viele nachhaltige Stiftungsfonds 
arbeiten dabei mit einer Kombination von Ausschluss- 
und Positivkriterien. 

Hop, Step, Jump - im Dreisprung 
zur nachhaltigen Kapitalanlage
Immer mehr Stiftungen beschäftigen sich mit der Frage, wie sie soziale, ökologische und auf eine verant-
wortungsvolle Unternehmensführung bezogene Kriterien – so genannte ESG-Kriterien – in ihre Kapitalan-
lage integrieren können. Vielfach besteht allerdings Unsicherheit darüber, wie ein solches Projekt ange-
gangen werden kann. Im Kern sind drei Phasen zu durchlaufen:
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Kern eines stiftungseigenen Nachhaltigkeitskonzepts sind 
die ausgewählten ESG-Strategien und -Kriterien und deren 
konkrete Operationalisierung. Ein praxisorientiertes Kon-
zept umfasst zudem Regelungen für die Implementierung 
des ESG-Ansatzes, zu geeigneten Benchmarks, zu Cont-
rolling und Reporting sowie zu Wirkungsanalysen, z. B. auf 
Basis des Carbon Footprints. 

Jump: Das Reporting
Letzter Schritt bei der Umsetzung einer nachhaltigen An-
lagestrategie ist das interne Reporting. Es dient vor allem 
der Klärung der Frage, ob das erarbeitete Konzept zu kurz 
gesprungen ist oder man die definierte nachhaltigkeitsbe-
zogene Zielmarke erreicht hat. Dabei können grundsätzlich 
drei Fragen berücksichtigt werden:

FAZIT – Die nachhaltige Kapitalanlage hat das Ex-
perimentierstadium lange verlassen und basiert auf 
erprobten Strategien, Kriterien und Produkten. Über-
zeugende Antworten gibt es auch auf die Gretchenfra-
ge der nachhaltigen Kapitalanlage – den Einfluss von 
ESG-Kriterien auf das Risiko-Rendite-Profil. Nun liegt 
es an den Stiftungen, den ersten Hop zu machen.

Rolf D. Häßler
Geschäftsführer NKI

E-Mail: rolf.haessler@nk-institut.de
Internet: www.nk-institut.de

Autor:

NKI-Checkbox: Stiftungsfonds

Zentrale Anforderungen an einen für Stiftungen geeigneten Fonds: 

•	 Regelmäßige, planbare Ausschüttungen

•	 Geringes Risiko, z. B. gemessen auf Basis der Volatilität oder des maximalen Jahresverlusts

•	 Defensive Ausrichtung durch flexible Steuerung der Portfoliostruktur (z. B. der Aktien- & Anleihequote)

•	 Defensive Ausrichtung durch Definition von Risikobudgets und Total Return Ansatz

•	 Geringe Kosten bei An- & Verkauf sowie Depotgebühren

•	 Berücksichtigung von zum Stiftungszweck passenden Nachhaltigkeitskriterien

•	 Hohes Maß an Transparenz, insbesondere auch zur Nachhaltigkeitsqualität

•	 Problemlose Bilanzierung

Compliance-Qualität: Wurden die definierten Kriteri-
en, z. B. die Ausschlusskriterien, umfassend eingehal-
ten?

ESG-Qualität: Wie steht es um die Nachhaltigkeitsleis-
tungen der Emittenten, deren Aktien und Anleihen die 
Stiftung im Portfolio hat?

Wirkungsqualität: Welche Wirkungen hat das Portfolio 
auf anerkannte Klimaschutz- und Nachhaltigkeits-
ziele? Informationen hierzu liefert beispielsweise der 
„Carbon Footprint“.

Das Reporting ist zudem die Grundlage für die externe Be-
richterstattung, mit der die Stiftung ihre Partner, Spender 
und Förderer sowie die Stiftungsaufsicht über ihren verant-
wortungsvollen Umgang mit dem Stiftungsvermögen infor-
miert.

1.

2.

3.
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Methodik
über die der herkömmlichen Finan-
zanalyse hinausgeht.

Untersuchungsgruppe
Die Studie fokussiert sich auf die 
ESG-Portfolioqualität von Stiftungs-
fonds bzw. stiftungsgeeigneten Fonds.

Damit ein Fonds in die Bewertung auf-
genommen wird, müssen einerseits ak-
tuelle Holdingsdaten (nicht älter als 12 
Monate) auf Lipper verfügbar sein und 
andererseits mindestens 60% des Port-
folios in Hinblick auf ESG-Faktoren be-
wertbar sein. Diese Coverage-Schwelle 
stellt sicher, dass die Aussagekraft bzw. 
Vergleichbarkeit nicht verwässert wird.  
Den ESG-Bewertungskriterien liegt so-
dann eine numerische Bewertung von 
0-10 (ESG-Rating-Score) zu Grunde, die 
letztendlich in einem dem Credit Rating 
naheliegenden Benotungssystem mün-
det, ein standardisiertes siebenstufiges 
Bewertungsraster das von AAA (höchs-
ter Wert) bis CCC (niedrigster Wert) 
reicht.

Die Anlagefonds werden in alphabe-
tischer Reihenfolge gelistet. Weitere 
Informationen sowie weitere Anlage-
fonds können auf der Online-Plattform 
yourSRI.com jederzeit abgefragt wer-
den.

Transparenz und Vergleichbarkeit 
Der „Nachhaltigkeitskompass für Stif-
tungen“ ist bestrebt, mehr Transpa-
renz, Messbarkeit und Vergleichbarkeit 
zu schaffen, um letztendlich nachhalti-
geres Investieren zu fördern.

Die Ausgabe 2019 des „Nachhaltig-
keitskompass für Stiftungen“, misst und 
vergleicht mittels des „ESG Investment 
Screener“ von yourSRI.com per 31. De-
zember 2018 die Portfolioqualität von 
Stiftungsfonds bzw. stiftungsgeeigne-
ten Fonds in Hinblick auf Umwelt-, So-
zial- und Governance (ESG)-Kriterien.

Dabei verbindet das yourSRI.com 
Screening Tool in einer einzigartigen 
Art & Weise traditionelle Finanzdaten 
(Lipper) mit hochwertigen ESG-Daten 
(MSCI ESG Research). Das innovative 
Scoringverfahren ermöglicht dadurch 
die frühzeitige Identifikation und Be-
urteilung verdeckter Chancen und Ri-
siken, die durch herkömmliche Finan-
zanalysen nur unzureichend erfasst 
werden. Somit bietet yourSRI.com sei-
nen Nutzern einen objektiven Rahmen 
für die Beurteilung und den Vergleich 
von ESG-Chancen und -Risiken, deren 
Veränderung jederzeit dynamisch auf 
yourSRI.com online überprüft werden 
kann.

Getreu dem Grundsatz „Wissen Sie 
wie Ihr Geld veranlagt ist?“ schafft  
yourSRI.com Transparenz, die weit 

„Keine Schneeflocke in der Lawine fühlt 
sich verantwortlich.“

Stanislaw Jerzy Lec

Prüfstand - ESG
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Die ESG-Ratings basieren auf der ESG-Rating-Methodik von MSCI ESG 
Research. Die Nachhaltigkeitsratings analysieren die finanziell-materi-
ellen Chancen und Risiken, welche auf Basis von Umwelt-, Sozial- und 
Governance- (ESG) Faktoren beruhen. Eine detaillierte Analyse ermög-
licht die Identifizierung von optimalen Managementpraktiken im Sekto-
renvergleich. Dadurch können verdeckte ESG-Risiken und -Chancen, die 
mit herkömmlichen Finanzanalysen nicht erfasst werden, identifiziert 
werden.

Investoren werden zunehmend mit Risiken konfrontiert, die durch 
ESG-Makrotrends hervorgerufen werden. Diese Makrotrends umfassen 
z. B. natürliche Ressourcenknappheit, Streik der Belegschaft oder sich 
ständig ändernde Gesetzgebungen und Regulierungen, die das Chan-
ce-Risiko-Profil des Investmentportfolios stark beeinflussen. 

ESG-Ratings helfen Investoren, Nachhaltigkeitsrisiken und Chancen zu 
analysieren und diese Faktoren im Bereich Portfoliokonstruktion und 
Portfoliomanagement zu integrieren. Das globale Team von über 170 
Analysten beurteilt ESG-Daten für mehr als 7‘400 Unternehmen. Der Fo-
kus liegt auf dem Verhältnis zwischen Kerngeschäft und deren wichtigs-
ten industriespezifischen Themen, die ESG-Risiken und -Chancen für das 
Unternehmen bedeuten. 

Das ESG-Rating basiert auf einer siebenstufigen Skala (‚AAA-CCC‘) und 
unterliegt einer quantitativen, mehrstufigen Analyse. Zunächst wird ana-
lysiert, in welchem Ausmaß ein Unternehmen ESG-Risiken und -Chancen 
ausgesetzt ist. Durch den anschließenden Vergleich aller Unternehmen 
eines Sektors ermöglicht das Ratingsignal eine Unterscheidung zu tref-
fen, wie gut Unternehmen zukünftig positioniert sind, um auf der einen 
Seite Risiken zu erkennen bzw. zu managen und auf der anderen Seite 
Chancen zu erkennen und daraus einen Mehrwert zu schaffen. 

Die Bewertung beabsichtigt stilneutral zu sein und kann sowohl für Akti-
enportfolios als auch für Rentenportfolios genutzt werden.

Unternehmen & ESG
Nachhaltigkeitsratings und
Analysen
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MSCI ESG Research ist ein global führender Anbieter von Nachhaltig-
keitsanalysen und Ratings im Bereich Umwelt, Soziales und Unterneh-
mensführung (ESG). Die 40-jährige Research-Expertise baut auf den Er-
folgen der Nachhaltigkeitspioniere IRRC, KLD, Innovest und GMI Ratings 
auf. Die Nachhaltigkeitsprodukte und Dienstleistungen werden von über 
1000 Kunden weltweit zur Integration von ESG-Faktoren in den Invest-
mentprozess genutzt. 

Mehr als 170 Analysten weltweit verfolgen das Ziel, materielle ESG-Risi-
ken und -Chancen zu identifizieren, die im Rahmen des konventionellen 
Investment Research-Prozess nicht aufgedeckt werden.

Produktspezifisches Know-how und Applikationen der diversen Ge-
schäftseinheiten werden mit dem Nachhaltigkeits-Research verbunden, 
um institutionellen Investoren wie Pensionskassen, Versicherungen und 
Asset Managern ganzheitliche Lösungen anzubieten.

Seit Anfang 2014 ist yourSRI.com ein offizieller, strategischer Part-
ner von MSCI ESG Research. Diese einzigartige und zukunftsträchtige 
Partnerschaft ermöglicht auch das Angebot kundenorientierter und pra-
xisnaher Lösungen, sowie die Entwicklung neuer Dienstleistungen, wel-
che den Anforderungen der heutigen Zeit Rechnung tragen. 

Einführung – MSCI ESG Research 

Methodik

ESG-Ratings Grundlage
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Stiftungsfonds 
im Fokus

„ESG am Prüfstand“
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Kostenlose Nachhaltigkeitsanalyse Ihrer 
Investments auf www.yourSRI.de

ESG- und Klimafondsratings für 
Stiftungen

www.yourSRI.de

Nachhaltigkeit.
Verantwortung.
Wirkung.

 www.yourSRI.de
 info@yourSRI.com

your SRI
.de

GRATIS

ESG Check



Wissen Sie wie Ihr Geld investiert 
ist? yourSRI schafft Transparenz!

Die Herausforderung an Investment Labels macht folgen-
de Aussage deutlich: „Anlagefonds sind keine Waschma-
schinen“.
 
Wenn Sie heute ein Gütesiegel oder eine Ratingbewertung 
von einer Waschmaschine für Ihren Kaufprozess heran-
ziehen und dieses Waschmaschinen-Rating ist bereits ein 
Jahr alt, so hat dieser Bewertungszeitpunkt in aller Re-
gel keinen wesentlichen Einfluss auf die Gütequalität der 
Waschmaschine und damit auf Ihren Kaufprozess. 

Das gleiche Szenario übertragen wir nun in die Fonds-
bewertung – eine unterjährige Bewertung in Form eines 
Fondslabels oder Fondsratings steht Ihnen zur Verfügung. 
Dieses Fondsrating würde Ihnen nun nur unter zwei An-
nahmen sinnvoll erscheinen: Die Portfolio-Struktur des 
Fonds hat sich in der ganzen Zeit nicht verändert und kei-
ner der im Fondsportfolio befindenden Emittenten hat 
eine Rating-Veränderung erfahren. Dies ist in der Regel ein 
Ausnahmefall, so dass ein solches Fondslabel oder Fonds-
rating lediglich eine grobe Indikation vorgibt.

Der Anspruch wäre demnach ein dynamisches Fondsra-
ting, bei dem eine Ratingveränderung des jeweiligen An-
lagefonds immer bei einer Portfolio-Strukturveränderung 
sowie bei einer Rating-Veränderung der im Portfolio be-
findenden Emittenten eintritt. Dynamische Fondsratings 
sind anspruchsvoller, da hier die technischen Erforder-
nisse für einen automatisierten Zugang einerseits zu den 

Fondsportfolio-Daten des zu beurteilenden Anlagefonds 
und andererseits zu den Emittenten-Ratings vorhanden 
sein müssen.

Dieser Herausforderung hat sich yourSRI.com gestellt. 
Dynamische ESG- & Climate Fondsratings sind auf  
yourSRI.com für rund 80% des europäischen Fondsvolu-
mens kostenlos abrufbar.

Fonds- & Vermögensmanager können durch die Verwen-
dung des Gütesiegels „yourSRI Transparent“ darauf hin-
weisen, dass eine entsprechende Fonds- & Vermögensbe-
richterstattung via yourSRI.com online bezogen werden 
kann – aktuell, unabhängig und objektiv. 

Weitere Informationen auf www.yourSRI.com

w

ww
.yourSRI.com

Tr a n s p a r e n t

Das Angebot an Anlagefonds ist sowohl für Anleger als auch Anlageberater nahezu undurchschaubar ge-
worden. Damit steht man unweigerlich vor einem zunehmend komplexer werdenden Entscheidungspro-
blem, wenn es darum geht, die „richtigen Anlagefonds“ auszuwählen. Investmentlabels oder –ratings sind 
ein beliebtes – in der Praxis vorherrschendes – Instrumentarium mit dem Anspruch eine objektive Ver-
gleichbarkeit der Anlagefonds zu gewährleisten.
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Auswahl von Stiftungsfonds —
„ESG am Prüfstand” 

•	 Coverage - Bemisst wieviel Prozent des Fondsportfolios anhand von ESG-Daten beurteilt werden können. 
 

•	 ESG-Fund Rating - Ein standardisierter Bewertungsraster von AAA (höchster Wert) bis CCC (niedrigster Wert) zur Beurteilung der Nachhaltigkeitsleistung 
eines Fonds. Die ESG Fund Ratings analysieren und bewerten die finanziell-materiellen Chancen und Risiken eines Fonds, welche auf Bewertungen zur 
Umwelt-, Sozial- und Governanceleistungen von den einzelnen Portfoliounternehmen beruhen.

•	
•	 ESG-Fund Score - Ein standardisierter, numerischer Raster von 0 (schlechtester Wert) bis 10 (bester Wert), der die Nachhaltigkeitsleistung eines Fonds in 

Form einer Zahl wiedergibt. Dieser dient als Grundlage für die Zuteilung zum entsprechenden ESG-Fund Rating Letter. 

•	 SRRI - Syntetic Risk Reward Indicator: Der von Lipper berechnete ‹Synthetic Risk and Reward Indicator› ist eine homogene Version, der von der ESMA 
Richtlinie vorgegebenen Kennzahl. Es ist die einfache annualisierte Volatilität über 5 Jahre, die dann in Stufen von 1-7 eingeteilt wird (7 repräsentiert die 
höchste Volatilitäts-Stufe).

Begriffserklärungen

Auswahl von Stiftungsfonds und stiftungsgeeigneten Fonds
in alphabetischer Reihenfolge

Wertentwicklung 
in % *

Risiko ESG-Fondsbewertung

Name ISIN # Anteilsklasse für 
steuerbefreite 
Anleger °

Fondsgesellschaft Investment Advisor Geografischer 
Fokus

Anlageklasse Auflage Volumen 
Mio. EUR

1J 3J 
p.a.

5J 
p.a.

SRRI ESG-
Rating

ESG-
Score

Coverage 
in %

College Fonds LU1055585209 HAFS BN & Partners Global Mischfonds 16.06.2014 7,93 -6,2 -0,59 4 A 6,2 62,5

Comgest Growth Europe IE00BQ1YBL06 Comgest Asset Management 
International Limited Comgest SA Europa Aktien 16.12.2014 2266,67 -4,52 1,94 6 AA 7,4 93,9

DKB Nachhaltigkeitsfonds Europa LU0314225409 BayernInvest Lux SA BayernInvest KAG Europa Aktien 27.08.2007 32,19 -15,32 -3,86 2,14 5 AA 8,1 83,7

EB-Öko-Aktienfonds LU1787252896 IPConcept (Lux) S.A. IPConcept (Lux) S.A. Global Aktien 19.06.2018 39,27 3 AA 7,6 90,9

Hamburger Nachhaltigkeitsfonds 
Best in Progress DE000DK0EF64 DE000DK0LKA8 Deka GmbH (Deutschland) Hamburger Sparkasse AG Global Sonstige 03.04.2017 19,22 -15,85 4 AA 7,7 89,7

Invesco MSCI Europe ESG Lds 
Catholic Principles UCITS ETF IE00BG0NY640 Invesco Investment Manage-

ment Ltd
Invesco Asset Manage-
ment Deutschland GmbH Europa Aktien 23.01.2019 AA 8,1 99,9

Invesco Sustainable Allocation 
Fund LU1701702612 Invesco Management S.A. Invesco Asset Manage-

ment Deutschland GmbH Global Mischfonds 12.12.2017 11,97 -6,75 3 A 5,9 100

PRIME VALUES Growth AT0000803689 Gutmann KAG Hauck & Aufhäuser 
Schweiz Global Mischfonds 03.12.1997 28,29 -8,45 -1,16 1,55 4 AA 7,4 84,8

Sarasin-FairInvest-Universal-
Fonds DE0005317127 DE000A2H7NL0 Universal-Invest GmbH Bank J. Safra Sar AG Europa Mischfonds 30.03.2001 210,6 -4,05 -0,19 1,54 3 AA 7,4 93,6

terrAssisi Aktien DE0009847343 Ampega Inv GmbH Ampega Inv GmbH Global Aktien 20.10.2000 113,29 -8,73 1,56 7,09 5 AA 7,6 96,3

Nachhaltigkeit.
Verantwortung.
Wirkung.
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Auswahl von Stiftungsfonds und stiftungsgeeigneten Fonds
in alphabetischer Reihenfolge

Wertentwicklung 
in % *

Risiko ESG-Fondsbewertung

Name ISIN # Anteilsklasse für 
steuerbefreite 
Anleger °

Fondsgesellschaft Investment Advisor Geografischer 
Fokus

Anlageklasse Auflage Volumen 
Mio. EUR

1J 3J 
p.a.

5J 
p.a.

SRRI ESG-
Rating

ESG-
Score

Coverage 
in %

College Fonds LU1055585209 HAFS BN & Partners Global Mischfonds 16.06.2014 7,93 -6,2 -0,59 4 A 6,2 62,5

Comgest Growth Europe IE00BQ1YBL06 Comgest Asset Management 
International Limited Comgest SA Europa Aktien 16.12.2014 2266,67 -4,52 1,94 6 AA 7,4 93,9

DKB Nachhaltigkeitsfonds Europa LU0314225409 BayernInvest Lux SA BayernInvest KAG Europa Aktien 27.08.2007 32,19 -15,32 -3,86 2,14 5 AA 8,1 83,7

EB-Öko-Aktienfonds LU1787252896 IPConcept (Lux) S.A. IPConcept (Lux) S.A. Global Aktien 19.06.2018 39,27 3 AA 7,6 90,9

Hamburger Nachhaltigkeitsfonds 
Best in Progress DE000DK0EF64 DE000DK0LKA8 Deka GmbH (Deutschland) Hamburger Sparkasse AG Global Sonstige 03.04.2017 19,22 -15,85 4 AA 7,7 89,7

Invesco MSCI Europe ESG Lds 
Catholic Principles UCITS ETF IE00BG0NY640 Invesco Investment Manage-

ment Ltd
Invesco Asset Manage-
ment Deutschland GmbH Europa Aktien 23.01.2019 AA 8,1 99,9

Invesco Sustainable Allocation 
Fund LU1701702612 Invesco Management S.A. Invesco Asset Manage-

ment Deutschland GmbH Global Mischfonds 12.12.2017 11,97 -6,75 3 A 5,9 100

PRIME VALUES Growth AT0000803689 Gutmann KAG Hauck & Aufhäuser 
Schweiz Global Mischfonds 03.12.1997 28,29 -8,45 -1,16 1,55 4 AA 7,4 84,8

Sarasin-FairInvest-Universal-
Fonds DE0005317127 DE000A2H7NL0 Universal-Invest GmbH Bank J. Safra Sar AG Europa Mischfonds 30.03.2001 210,6 -4,05 -0,19 1,54 3 AA 7,4 93,6

terrAssisi Aktien DE0009847343 Ampega Inv GmbH Ampega Inv GmbH Global Aktien 20.10.2000 113,29 -8,73 1,56 7,09 5 AA 7,6 96,3

w

ww
.yourSRI.com

Tr a n s p a r e n t

Disclaimer:
Die Informationen werden ausschließlich zur individuellen Information des Empfängers ohne Gewähr für Vollständigkeit, Richtigkeit 
oder Genauigkeit zur Verfügung gestellt. Die Informationen wurden nach bestem Wissen und Gewissen erarbeitet und geprüft, es 
kann jedoch keine Gewähr für die Wirtschafts- und Fondsinformationen, Daten und sonstigen Inhalte geleistet werden. Irrtümer 
sind vorbehalten. Jegliche Haftungsansprüche, insbesondere auch solche, die sich aus den Angaben zu den Fonds beziehen, sind 
ausgeschlossen. Die Informationen stellen ausdrücklich keine Anlageberatung oder sonstige Empfehlung dar. 

# Bei mehreren Anteilsklassen eines Fonds wird immer nur eine Anteilsklasse exemplarisch mittels Identifier (ISIN) angegeben.

* Datenstichtag 31.12.2018 | Datenursprung: yourSRI.com & Lipper | aktuelle Fullholdings nicht älter als 12 Monate .

° Die Anteile dieser Anteilsklasse dürfen nur von bestimmten steuerbegünstigten Anlegern erworben und gehalten werden.
 Nähere Informationen sind dem jeweiligen Verkaufsprospekt zu entnehmen.

your SRI
.de

Deutschlands Top Nachhaltigkeitsfonds 
auf einen Blick:

www.yourSRI.de
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ESG-Keyfacts: Stiftungsfonds 
und stiftungsgeeignete Fonds

ESG-Risiken

Überprüfung des Portfolios auf mögliche Kontroversen 
und Verstöße gegen UN Global Compact Richtlinien 
sowie die Überprüfung auf moralisch umstrittene 
Geschäftsfelder 

Überprüfung der sozialen & 
ökologischen Wirkung des Portfolios

Risiko

Werte

Wirkung

Was wurde überprüft?
Um der vermehrten Transparenzerfordernis seitens der Anleger gerecht zu werden, wurden mittels des online 
„ESG Fund & Portfolio Screener“ von yourSRI.com die Fondsportfolios umfassend auf deren ESG-Risiken und 
-Chancen untersucht. Insbesondere die drei Dimensionen Risiko, Werte und Wirkung werden im Rahmen des 
Nachhaltigkeitskompasses detailliert betrachtet.

Das untersuchte Fondsuniversum
Im Rahmen des Nachhaltigkeitskompasses 2019 wurden insgesamt 65 Stiftungsfonds und stiftungsgeeignete 
Fonds mit einem verwalteten Vermögen von über 49,7 Milliarden Euro untersucht. Teil der Untersuchung waren 
Investmentfonds der Asset-Klassen Equity, Mixed Assets und Bond, deren Holdings per 31. Dezember 2018 nicht 
älter als 12 Monate sind und eine ESG-Rating Coverage von über 60 Prozent aufweisen.*

Bond

Mixed Assets

Equity

17%

60%

23%

n = 65 Sti�ungsfonds und sti�ungsgeeignete Fonds

Stiftungsfonds und 
stiftungsgeeignete Fonds

49,7 
Mrd. €

Grafik 1: Untersuchtes Fondsuniversum

* Quelle: yourSRI.com und Lipper, Ergebnisse per 31.12.2018
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Durchschnittlicher (Ø) ESG Funds Score 

Mit einer durchschnittlichen ESG-Bewertung von über 6,0 
weisen die Fonds eine hohe ESG-Qualität auf. Im Vergleich 
der drei Untersuchungsgruppen zeigt die Gruppe Equity bei 
einer möglichen Bandbreite von 0-10 die durchschnittlich 
höchste ESG-Qualität mit 6,8. An zweiter Stelle liegt die Grup-
pe Mixed Assets mit einem durchschnittlichen ESG Funds 
Score von 6,4. Die dritte Asset-Klasse Bond zeigt mit einem 
durchschnittlichen Score von 6,1 im Vergleich den niedrigs-
ten Wert. Ein Blick auf die Bandbreite an gemessenen Scores 
zeigt für die Asset-Klassen Equity und Mixed Assets ein ähnli-
ches Bild, während die Asset-Klasse Bond mit einer größeren 
Bandbreite nach unten etwas abfällt.

8-10 Sehr hohe ESG-Qualität 

6-8 Hohe ESG-Qualität 

4-6 Durchschnittliche ESG-Qualität

2-4 Niedrige ESG-Qualität 

0-2 Sehr niedrige ESG-Qualität 

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Bond

Mixed Assets
Equity

6,8 6,4
6,1

Bandbreite Investmentfonds

Durchschnitt

Grafik 2: Durchschnittliche ESG-Qualität

ESG Funds Letter Rating Verteilung (%)

Da die Funds Scorings letztendlich in ein dem Kreditrating nahestehendes 7-stufiges Benotungssystem 
münden, welches von CCC (niedrigster Wert) bis AAA (höchster Wert) reicht, wird in Grafik 3 die prozentuale 
Verteilung der Letter Ratings nochmals genauer beleuchtet. Auch in dieser Darstellungsform wird deutlich, 
dass der Großteil der Stiftungsfonds über eine Bewertung von A oder höher verfügt.

AAA 8,6 - 10,0

AA 7,1 - 8,6

A 5,7 - 7,1

BBB 4,3 - 5,7

BB 2,9 - 4,3

B 1,4 - 2,9

CCC 0,0 - 1,4

Grafik 3: ESG Funds Letter Rating Verteilung (%)
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mehr als 60
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Risiko

Risiko

Nachhaltigkeitskompass für Stiftungen 33 |



ESG-Keyfacts: Stiftungsfonds 
und stiftungsgeeignete Fonds

UN Global Compact konforme Fonds (%)

Die zehn Prinzipien des UN Global Compact umfassen die Bereiche Menschenrechte, Arbeitsbedingungen, Um-
weltschutz und Korruptionsbekämpfung und genießen einen allgemeinen Konsens vom Großteil der Völkerge-
meinschaft. Sie verpflichten Unternehmen, bestimmte soziale und ökologische Mindeststandards einzuhalten. 
Über alle untersuchten Asset-Klassen hinweg investieren zwischen 31 bis 71 Prozent der Fonds zumindest einen 
Teil ihres verwalteten Vermögens in Unternehmen, die gegen UN Global Compact Richtlinien verstoßen. 

Grafik 4: UN Global Compact konforme Fonds (%)

Nicht-Konform Konform

Bond
Mixed Assets

Equity

31% 29% 60%

69% 71% 40%

Ø Portfoliogewicht nicht UN Global Compact konformer 
Unternehmen (%)

Von den rund 60 Prozent an Fonds, welche gegen UN 
Global Compact Richtlinien verstoßen, sind je nach As-
set-Klasse im Schnitt 1,2 Prozent des verwalteten Vermö-
gens in nicht UN Gobal Compact konforme Unternehmen 
investiert. Somit könnte bereits durch eine geringfügige 
Umschichtung in den Portfolios ein Großteil der Fonds ein 
Zeichen setzen und ihr Bekenntnis zu mehr Nachhaltigkeit 
proaktiv vorantreiben, sowie den Druck seitens des Investi-
tionsmarktes auf die Unternehmen erhöhen.

Grafik 5: Ø Portfoliogewicht nicht UN Global Compact 
konformer Unternehmen (%)

0,0 %

0,2 %

0,4 %

0,6 %

0,8 %

1,0 %

1,2 %

BondMixed AssetsEquity

1,20% 1,19% 1,17%
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Ø Portfolioanteil mit nachhaltiger Wirkung (%)
In Anbetracht der sozialen und ökologischen Herausforderungen unserer Zeit versuchen immer mehr Investo-
ren die Wirkung ihrer Investments glaubhaft zu messen. yourSRI ermöglicht mittels des „ESG Fund & Portfolio 
Screener“ den Portfolioanteil an Unternehmen zu bestimmen, welche Lösungen zu den sozialen und ökologi-
schen Herausforderungen unserer Zeit bieten. Die im Rahmen dieser Studie analysierten Daten zeigen, dass der 
durchschnittliche Wirkungsanteil von 12 oder mehr Prozent im Falle der Asset-Klasse Equity bei rund 50 Prozent 
liegt. Im Falle der Asset-Klassen Mixed Assets und Bond bewegt sich der Wirkungsanteil zu einem großen Anteil 
auf durchschnittlichem respektive niedrigem Niveau. Im Falle der Asset-Klasse Bond liegt der Wirkungsanteil für 
über 40 Prozent der untersuchten Fonds auf einem unbedeutenden Niveau von 0 bis 1 Prozent. 

25-100% Hoher Wirkungsanteil 

10-25% Signifikanter Wirkungsanteil

5-10% Durchschnittlicher Wirkungsanteil

1-5% Niedriger Wirkungsanteil

0-1% Unbedeutender Wirkungsanteil

Grafik 6: Ø Portfolioanteil mit nachhaltiger Wirkung (%)

SIGNIFIKANT DURCHSCHNITTLICH NIEDRIG UNBEDEUTEND

Bond
Mixed Assets

Equity

Risiko
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Der Ende des Jahres 2018 erschienene „ESG-Marktbericht Investmentfonds & ETFs - Deutschland“, 
hat erstmalig über 2‘000 Fonds mit einem verwalteten Vermögen von 1‘139 Milliarden Euro auf deren 
ESG-Qualität untersucht.

Exkurs – 
Internationaler Vergleich

Internationaler Vergleich - Auch im 
internationalen Vergleich ist das Ergeb-
nis der hier publizierten Stiftungsfonds 
bzw. stiftungsgeeigneten Fonds zu wür-
digen. So untersucht die Studienreihe 
„ESG-Marktbericht – Deutschland, Ös-
terreich und Schweiz“ bereits seit 2014 
die ESG-Portfolioqualität von tausen-
den Investmentfonds.

Der Vergleich zeigt, dass die Stiftungs-
fonds und stiftungsgeeigneten Fonds 
mit einer durchschnittlichen ESG-Be-
wertung von über 6,0 – die einem  
A-Rating entsprechen würde – eine 
hohe ESG-Qualität aufweisen. 

Auch im Bereich der UN Global Com-
pact Konformität zeigt sich ein Ver-
besserungspotential, welches durch 
geringfügige Anpassungen der Asset- 
Allokation behoben werden könnte. 

Ebenso in der Erzielung einer nachhal-
tigen Wirkung durch bewusste Auswahl 
von Unternehmen, die Lösungen zu so-
zialen und ökologischen Herausforde-
rungen unserer Zeit bieten, gibt es noch 
Luft nach oben.

Weitere Informationen können auf 
der Online-Plattform „yourSRI.com“ 
bezogen werden.

Kostenloser
Download der
Studie auf:

www.yourSRI.com

Fokus: 
Auf yourSRI.com gelistete 
Aktienfonds und Exchange 
Traded Funds (ETFs).

Auszug der Studienergebnisse des ESG-Marktberichts 2018 für Mixed Assets:

Durchschnittliche ESG-Qualität ESG Funds Letter Rating Verteilung (%)
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ESG-Marktbericht 
Investmentfonds & ETFs – 
Deutschland

w

ww
.yourSRI.com

Tr a n s p a r e n t
www.yoursri.com

www.cssp-ag.com

info@yoursri.com

Ausgabe 2018 

mehr als 2.000
Fonds 

analysiert



Finanzdaten: Stiftungsfonds 
und stiftungsgeeignete Fonds 

Geografischer Fokus

Ø 3J. Performance in % *

MIN MAX

 Ø 0,36

-4,17 9,45

Asset Allocation 

Die durchschnittliche annualisierte 3-Jahres 
Performance liegt bei 0,36 %.

Rund 64 % der Sti�ungs- bzw.
sti�ungsgeeigneten Fonds weisen einen 
Globalen Investitionsfokus auf.

2,0% - Other

6,0% - Cash

36,0% - Equity

56,0% - Fixed Income

* per 31.12.2018 
  Anzahl von Fonds mit einer Historie von 3 Jahren (58)

Den gröẞten Anteil in den Portfolios der 
Sti�ungsfonds bzw. sti�ungsgeeigneten Fonds 
bilden mit über 56 % die festverzinslichen 
Anlagen gefolgt von Aktien mit 36 %, Cash mit 
6 % und anderen Anlagen von 2 %. 

Global Emerging Markets

Global

EuroZone

Europe

10%
64%

23%

3%

n = 65 Sti�ungsfonds und sti�ungsgeeignete Fonds

*) Quelle: Datenstichtag 31.12.2018 | Datenursprung: yourSRI.com & Lipper
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40

Firmenportraits*

* Disclaimer: Die nachfolgenden Firmenportraits stellen kein 
Angebot und keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Fi-
nanzprodukten dar und enthalten auch keine Aufforderung, ein 
solches Angebot zu stellen. Sie dienen insbesondere nicht dazu, 
eine individuelle Anlage- oder sonstige Beratung zu ersetzen. Die 
Informationen werden ausschließlich zur individuellen Information 
des Empfängers ohne Gewähr für Vollständigkeit, Richtigkeit oder 
Genauigkeit zur Verfügung gestellt. Jegliche Haftung im Zusam-
menhang mit diesen Unterlagen, insbesondere betreffend Aktua-
lität, Richtigkeit oder Vollständigkeit der zur Verfügung gestellten 
Informationen bzw. Informationsquellen oder für das Eintreten 
darin erstellter Prognosen, ist ausgeschlossen. 
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Stiftungsgelder ertragsorietiert 
und nachhaltig anlegen

2013 haben wir ein Kapitalanlagekonzept für Stiftungen 
entwickelt. Zinsen befinden sich seitdem aufgrund der 
Finanzrepression im Sinkflug. Dieses ist für Stiftungen 
nicht hinnehmbar. Stiftungen wünschen sich Erträge 
bei möglichst geringer Schwankung plus mittelfristigen 
Kapitalerhalt. Wir haben 2014 daher den College Fonds A 
aufgelegt. WERTE schaffen-LIQUIDE bleiben ist das Credo 
unseres Anlagekonzeptes. Die Strategie beruht auf drei 
Standbeinen. Möglichst gering schwankende hochliquide, 
dauerhaft ertragstarke Qualitätsaktien, mit soliden Bilan-
zen. Dazu eine Mischung aus soliden Anleihen ebensol-
cher Unternehmen plus liquide Staatsanleihen. Das dritte 
Standbein ist die Beimischung von Gold zur Diversifikation 
und als Schutz vor stark ansteigender Verschuldung und 
aktuellen Krisensituationen. Der College Fonds ist ein Mi-
schfonds, angelehnt an die Anlagekonzepte der grossen 
Fonds der Universitäten Harvard und Yale in den Verei-
nigten Staaten. Deren Stiftungsfonds beinhalten nämlich 
höhere Aktienanteile. Höhere Aktienquoten empfehlen 
wir im Zuge der akuten Nullzinspolitik auch für deutsche 
Stiftungen: weil die Zinsen für dt. Staatsanleihen unter 
Null Prozent gesunken sind und weil mit Unternehmens-
anleihen nur noch geringe Renditen erwirtschaftet werden 
können. Dividendenrenditen liegen vielfach über 3 Prozent 
pro Jahr. Stiftungen mögen keine Schwankungen. Daher 
investieren wir im Fonds in solche Aktien, die geringere 
Kurschwankungen als Indizes aufweisen. Damit kann der 
Anleger sich mehr Aktien leisten, weil unser Aktienpaket 
weniger schwankt als ein Indexpaket. Von uns gewählte 
Unternehmen müssen solide Überschüsse generieren, 
sodaß die Dividenden auch sicher sind. Somit erzielt der 
Anleger auf einen höheren Aktienanteil höhere Dividende-
neinnahmen. Er kann sich also mehr leisten, bzw. das Ka-
pital verwenden. In einem Filterprozess achten wir dabei 
ebenso auf ESG-Performance unserer Investments. Your 
SRI bewertet den Fonds aktuell mit einem A Rating. Mit 
dieser Anlagestrategie bietet der College Fonds Stiftungen 
die Chance, das herausfordernde Kapitalmarktumfeld zu 
meistern. Denn die gute Bonität ausgewählter Qualitätsak-
tien und Anleihen generiert solide Ausschüttungen. Der 
Wertanstieg betrug für die vergangenen fünf Jahre 22,84 
Prozent, bzw. 4,20 Prozent pro Jahr. Die letzte Ausschüt-
tung betrug 2,65% p.a. bzw. 1,40 Euro pro Anteil. 

College Fonds - LU1055585209

Jörg Müller
Inhaber Bankkaufmann 

Kontakt
Advice & Opinion AM
Heinrich Klausmann Strasse 90
47809 Krefeld
Tel.: +49 (0) 2151-9490616
E-Mail: joerg.mueller@advice-opinion.de
Internet: http://www.college-fonds.de

College Fonds
ISIN: LU1055585209

w

ww
.yourSRI.com

Tr a n s p a r e n t

Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Werbemitteilung („WM“) im Sinne des WpHG und 
dient ausschließlich Informationszwecken; sie kann eine individuelle anlage- und anlegergerech-
te Beratung nicht ersetzen und stellt kein Vertragsangebot/Anlageberatung dar. Diese „WM“ ist 
nur für Personen mit gewöhnlichem Aufenthalt/Sitz in Deutschland bestimmt. Die individuellen 
Verhältnisse des Empfängers wurden im Rahmen der Erstellung nicht berücksichtigt. Wertentwick-
lungen in der Vergangenheit sind kein zuverlässiger Indikator für zukünftige Wertentwicklungen. 
Eine Anlage in erwähnte Finanzinstrumente beinhaltet gewisse produktspezifische Risiken und ist 
nicht für alle Anleger geeignet. Mögliche Interessenten sollten, den veröffentlichten Wertpapier-
prospekt samt der Risikoangaben sorgfältig prüfen oder eine Investitionsentscheidung erst nach 
einem ausführlichen Anlageberatungsgespräch treffen. Jörg Müller handelnd als vertraglich ge-
bundener Vermittler (§2 Abs. 10 KWG) im Auftrag, im Namen, für Rechnung und unter der Haftung 
des verantwortlichen Haftungsträgers BN & Partners Capital AG, Steinstraße 33, 50374 Erftstadt. 
Diese besitzt für die die Erbringung der Anlageberatung gemäß §1 Abs. 1a Nr. 1a KWG und der 
Anlagevermittlung gemäß §1 Abs. 1a Nr. 1 KWG eine entsprechende Erlaubnis der BaFin gemäß 
§32 KWG.
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Die Ampega Gesellschaften verantworten das Manage-
ment und die Administration der Kapital- und Immobi-
lienanlagen für die Gesellschaften des Talanx-Konzerns 
und sind eines der größten bankenunabhängigen Asset 
Management Unternehmen in Deutschland

Dabei betreibt die Ampega Investment GmbH das Ge-
schäft mit privaten und institutionellen Kunden und ver-
waltet Publikums- und Spezialfonds mit ausgezeichneter 
Produktqualität. 
Ein Teil dieser ausgezeichneten Fonds sind besondere An-
lagelösungen für Stiftungen. Zusätzlich hat Ampega seine 
Beratungskompetenz durch einen eigenen Stiftungsma-
nager erweitert, der mit den speziellen Erfordernissen von 
Stiftungen vertraut ist und individuelle, erfolgversprechen-
de Lösungen unterbreiten kann. 

Denn wir wissen, Stiftungen stehen vor der Herausforde-
rung, dass ihre notwendigen Erträge im immer noch an-
haltenden Zinsumfeld nicht mehr angemessen und restlos 
aus Investitionen in Anleihen zu beziehen sind. Sie müssen 
sich anderen, ertragsstärkeren Anlageklassen zuwenden. 
Da sind sie Versicherungen sehr ähnlich. Vermögensver-
waltende Fonds können eine Lösung sein. Sie vereinen 
mindestens drei Anlageklassen in sich, und durch ihr ak-
tives Risikomanagement haben sie die gleiche Zielsetzung 
wie Stiftungen: Kapitalerhalt. 

Doch Kapitalerhalt allein ist auch für diese Zielgruppe 
nicht mehr ausreichend. Für Stiftungen sind regelmäßige 
Ausschüttungen, geringe Kosten, diverse Nachhaltigkeits- 
aspekte im Investmentprozess sowie eine transparente 
Berichterstattung zur Anlage essentiell. 
Daher sehen wir auch Aktienfonds als alternative Anlage-
form. Speziell solche, die weltweit in Aktien von Unterneh-
men investieren, die neben ökonomischen auch Umwelt- 
und Sozialkriterien in ihre Firmenstrategie einbeziehen. 
Wie beim „terrAssisi Aktien I AMI“, den Ampega in enger 
Zusammenarbeit mit der Missionszentrale der Franziska-
ner vor nunmehr 10 Jahren aufgelegt hat und erfolgreich 
managed. Grundlage seiner Titelauswahl ist das Nach-
haltigkeitsuniversum des unabhängigen Analysehauses 
ISS-oekom. Einen zusätzlichen ethischen Filter stellen 

die Grundsätze des Franziskanerordens dar, die durch 
spezifische Anlage- und Ausschlusskriterien den sozialen 
und kulturellen Aspekt der Investments überprüfen. Seit 
gut einem Jahr besitzt der Fonds auch eine Institutionelle 
Anteilklasse.

Der Transparenzbericht für den „terrassisi Aktien I AMI“ von 
Rödl&Partner dokumentiert, dass der Anleger fortlaufend 
und verständlich über die Anlage- und Managementpolitik 
des entsprechenden Anlageproduktes unterrichtet ist. 
Daneben konnte der Fonds auch dieses Jahr wieder einen 
der begehrten €uro Fund Awards gewinnen. 

Nachhaltig transparent, 
langfristig erfolgreich
Ampega Investment - Kompetenter Partner für Ihren Anlagebedarf

Stefan Höhne
Stiftungsberater, Direktor Nachhaltige
Kapitalanlage Institutionelle Kunden

Kontakt
Ampega Investment GmbH
Stefan Höhne
Charles-de-Gaulle-Platz 1 
50679 Köln
Tel.: +49 (221) 790799 613
E-Mail: stefan.hoehne@ampega.com

terrAssisi Aktien I AMI
ISIN: DE0009847343
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Nachhaltig investieren mit 
überzeugender Performance

Die Investmentlösungen basieren auf einer Aktien-Fak-
torstrategie, die neben den Stil-Faktoren Value, Quality, 
Momentum und Low Risk auch ESG-Kriterien (Environ-
ment, Social, Governance) in der Aktienauswahl berück-
sichtigt. Das Investmentuniversum wird zunächst um 
Titel reduziert, die bestimmte ESG-Kriterien nicht erfüllen. 
Dann werden mit einer Faktor-Investing-Strategie solche 
Wertpapiere ausgewählt, bei denen bestimmte Faktoren 
bzw. quantifizierbare Unternehmensmerkmale – z.B. ROE 
(Return on Equity), historische Performance, Volatilität – 
eine höhere Performance erwarten lassen.

Kern des DKB Nachhaltigkeitsfonds Europa ist ein Zu-
sammenspiel von hoher ESG-Qualität und Performance. 
Eine kontinuierliche Überwachung des Portfolios garan-
tiert, dass der Fonds nicht in Unternehmen mit kontro-
versen Geschäftsfeldern investiert. Gleichzeitig werden 
mittels ESG-Analysen, wie bspw. von MSCI ESG Research, 
solche Unternehmen identifiziert, die eine hohe ESG-Qua-
lität aufweisen. Studien belegen, dass Unternehmen mit 
einer hohen ESG-Qualität häufig eine bessere Performan-
ce aufweisen. 

Herzstück des DKB Nachhaltigkeitsfonds Klimaschutz 
sind zukunftsorientierte Unternehmen, deren Geschäfts-
modell im Einklang mit der Umwelt und dem Klima steht, 
für die Herausforderungen des Klimawandels gewappnet 
ist und so langfristig erfolgreich sein kann. Für das Akti-
en-Portfolio werden CO2-Fußabdrücke und Geschäfts-
felder von Unternehmen analysiert und ausschließlich 
solche Aktien ausgewählt, die das 2-Grad-Klimaziel des 
Pariser Klimaabkommens unterstützen.

Einem noch breiteren Ansatz folgt der DKB Nachhaltig-
keitsfonds SDG. SDG steht für „Sustainable Development 
Goals“ und beschreibt 17 von den Vereinten Nationen de-
finierte Ziele für nachhaltige Entwicklung. Ausschließlich 
solche Unternehmen, die hierfür einen sichtbaren positi-
ven Beitrag leisten, stehen auf der Liste möglicher Invest-
ments. Daten-Basis hierfür sind Impact Analysen von MSCI 
ESG Research. Neben dieser positiven Wirkung auf Ökolo-
gie und Soziales zählen attraktive Performancechancen zu 
den weiteren Auswahlkriterien für Aktien. 

ESG-Investments erfordern ein innovatives und umfassen-
des ESG-Reporting. Es ergänzt das klassische finanzielle 
Reporting und zeigt transparent auf, wie sich Portfolien auf 
umweltbezogene, soziale und die Unternehmensführung 
betreffende Kriterien auswirken; ein unverzichtbares Ins-
trument für zukunftsorientierte Investoren und die Basis 
für die Analyse zukünftiger Chancen und Risiken der Kapi-
talanlagen. Die BayernInvest stellt dieses Leistungspaket 
ihren Bestands- und Neukunden für alle gemanagten und 
administrierten Spezial-AIF und Publikumsfonds zur Verfü-
gung – als einer der ersten deutschen Asset Manager ohne 
zusätzliche Kosten.

BayernInvest bietet Stiftungen drei Aktien-Nachhaltigkeitsfonds mit Faktorstrategie 

Kontakt
BayernInvest
Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH 
Karlstraße 35 
80333 München
Tel.: +49 89 54 850 – 0
E-Mail: relationship-management@bayerninvest.de

Disclaimer: Zu Werbezwecken; allein verbindlich sind Verkaufsprospekt, 
Wesentliche Anlegerinformationen, Geschäftsberichte, kostenfrei unter 
www.bayerninvest.de; keine Gewähr für Entwicklung der Länder, Märkte, 
Branchen, Renditen; Veränderungen können zu vollem Verlust des Inves-
tments führen; Performance nach BVI-Methode; ersetzt keine Rechts-/
Steuerberatung.

Dr. Michael Braun
Geschäftsführer BayernInvest

DKB Nachhaltigkeitsfonds Europa
ISIN: LU0314225409
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Nachhaltigkeit als Prinzip

Seit jeher Bestandteil unserer Anlagephilosophie - 
wir nennen das „ESG-native“ 
Aus der Fokussierung auf Unternehmen mit langfris-
tig nachhaltigem Wachstum ergibt sich zwangsläufig 
eine Orientierung an den Prinzipien für verantwort
ungsbewusste Investitionen, denn die Kernpunkte des 
Investmentprozesses sind langfristige, fundamentale 
Unternehmensanalysen, genaues Verstehen der 
Geschäftsmodelle, enger Kontakt zum Management sowie 
ausgeprägtes Risikobewusstsein.
So prüfen wir bei der Suche nach Qualitätswachstum-
sunternehmen stets, ob diese neben der sinnvollen Nut-
zung des Finanzkapitals auch andere kritische Faktoren 
wie Ressourcen, Personal und Unternehmensführung 
verantwortlich einsetzen beziehungsweise respektieren. 
Denn wir sind überzeugt, dass sich Umwelt-, Sozial- und 
Corporate Governance-Aspekte (sogenannte ESG-Kriteri-
en) maßgeblich auf den langfristigen Erfolg eines Unter-
nehmens auswirken.

Umfassende Integration von ESG-Kriterien
Deshalb sind Kriterien der Nachhaltigkeit in unserem An-
lageprozess vollständig integriert. Die ESG Analyse bildet, 
genau wie die Identifizierung von Anlagechancen und 
Risiken, einen wichtigen Bestandteil unserer Gesamtbeur-
teilung der Qualität eines Unternehmens. Die Anlagestra-
tegie profitiert hiervon, denn wir können den Charakter 
eines Unternehmens besser verstehen, wenn wir die 
Kernwerte, die Projektprioritäten des Managements und 
den Entscheidungsfindungsprozess betrachten. Deshalb 
ist die ESG-Performance unserer Portfoliounternehmen 
für uns eine zentrale Qualitätskomponente. So fließt die 
individuelle ESG-Qualität über einen Diskontierungssatz 
als fester Bestandteil in die Gesamtbewertung jedes 
einzelnen potenziellen Investments ein. Damit ist es aber 
nicht getan: Auch nach der Auswahl überwachen wir die 
ESG-Entwicklung unserer Portfoliounternehmen im weite-
ren Verlauf unseres Investments sehr genau. Somit werden 
die Prinzipien verantwortlichen Investierens zum integra-
len Bestandteil unseres gesamten Anlageprozesses.
Für ESG-Bewertungen sind bei Comgest alle Mitglieder 
des Anlageteams verantwortlich, vor allem aber drei de-
zidierte ESG-Analysten, die mit ihren Einschätzungen die 

anderen Experten und Portfoliomanager unterstützen. 
Diese erstellen ihre Bewertungen auf Basis der Daten von 
sieben ESG-Datenanbietern sowie verschiedensten ande-
ren Quellen wie z.B. Nachhaltigkeitsberichten der Unter-
nehmen, Berichten von Nichtregierungsorganisationen, 
Studien und nicht zuletzt den eigenen Eindrücken und 
Erfahrungen aus den regelmäßigen Managergesprächen 
und Besuchen vor Ort.

Verantwortliche Investments im Interesse der Anleger 
Als Investoren handeln wir stets im besten Interesse 
unserer Kunden. Für die in ihrem Namen getroffenen 
Anlageentscheidungen sehen wir uns in finanzieller und 
sonstiger Hinsicht rechenschaftspflichtig. Im Zentrum un-
serer Anlagephilosophie in Qualitätswachstumsunterneh-
men steht daher die Schaffung nachhaltiger Werte durch 
Investments in Unternehmen mit einem gesellschaftlichen 
Nutzen, mit Integrität und Alleinstellungsmerkmalen.

Comgest Deutschland GmbH

Thorben Pollitaras, MBA
Geschäftsführer/Managing Director
Comgest Deutschland GmbH

Kontakt
Comgest Deutschland GmbH
Sky Office, Kennedydamm 24
40476 Düsseldorf
Tel.: +49 (0) 211/440387-22
E-Mail: tpollitaras@comgest.com
Internet: www.comgest-fonds.de

Comgest Growth Europe
ISIN: IE00BQ1YBL06
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Investments für eine bessere 
Welt mit EB-SIM

Als Teil der Evangelische-Bank-Familie bietet die EB - Sus-
tainable Investment Management GmbH (EB-SIM) nach-
haltige Investmentlösungen für institutionelle Kunden 
aus den Bereichen Kirche und Diakonie, Pensionskassen, 
Versorgungswerke, Stiftungen sowie Einrichtungen der 
Gesundheits- und Sozialwirtschaft. Der ehemals rein kirch-
liche Asset-Manager greift auf einen Erfahrungsschatz aus 
über 30 Jahren zurück, um für seine Kunden durch eine 
laufende Weiterentwicklung und Optimierung des integ-
rierten, wertorientierten Nachhaltigkeitsansatzes einen 
spürbaren Mehrwert zu generieren.

Um dem eigenen hohen Anspruch an die ESG-Kriterien der 
Investments gerecht zu werden, nutzt die EB-SIM mit Hilfe 
umfassender Researchkompetenz einen mehrstufigen 
Auswahlprozess für jedes Anlageprodukt. Er gliedert sich 
in fünf Phasen – Bestimmung eines nachhaltigen Anla-
geuniversums, Analyse und Bewertung der Wertpapiere, 
Portfoliokonstruktion unter Einbeziehung von Nachhaltig-
keitszielen sowie Risikomanagement und Reporting.

Die EB-SIM versteht sich als ein aktiver Asset-Manager, 
der durch seinen fundamentalen, quantitativ gestützten 
Investmentansatz eine attraktive risikoadjustierte Wer-
tentwicklung anstrebt und ein entschieden nachhaltig-
keitsorientiertes Zielbild widerspiegelt. Mit dem Fokus 
auf nachhaltige Kapitalanlagen und einer konsequenten 
Auswahl geht die EB-SIM weit über die marktüblichen 
Analysen hinaus. Die formulierten 17 Ziele der Vereinten 
Nationen für eine nachhaltige Entwicklung (SDGs) sowie 
der aktuelle EKD-Leidfaden für ethisch-nachhaltige Geld-
anlage finden dabei in unterschiedlichster Ausprägung 
ihre Berücksichtigung. Nachhaltigkeitskriterien bilden die 
wesentlichen Leitplanken des Investmentprozesses der 
EB-SIM. Die Vorteile für die Kunden liegen auf der Hand: 
Zum einen verbessert Nachhaltigkeit das Risikoverhalten 
von Portfolios und deren Ertragserwartungen, zum an-
deren unterstützt nachhaltiges Investieren die nichtmo-
netären Ziele von bewusst werteorientiert handelnden 
Anlegern.

Über die bekannten Anlageprodukte hinaus entwickelt 
die EB-SIM im Bereich des Impact Investing neue Invest-

mentstrategien und Produktlösungen, die eine attraktive 
Rendite mit nachhaltigen Zielen optimal kombinieren. 
Dazu zählen eigens aufgelegte themenfokussierte Fonds 
für Infrastrukturprojekte, Erneuerbare Energien und zu-
kunftsorientierte Unternehmen in Entwicklungsländern, 
die zur Bekämpfung von Armut beitragen. 

Was die Asset-Management Tochter Deutschlands größter Kirchenbank ausmacht

Andreas Fiedler
Managing Director Institutional 
Clients

Kontakt
EB - Sustainable Investment Management GmbH
Kohlenstraße 132
34121 Kassel
Tel.: +49 (0) 561 450603-3730
E-Mail: Andreas.Fiedler@eb-sim.de 
Internet: www.eb-sim.de

EB-Öko-Aktienfonds 
ISIN: LU1787252896
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Die Hauck & Aufhäuser (Schweiz) AG, ein Tochterunterneh-
men der H&A Global Investment Management GmbH und 
Mitglied der Hauck & Aufhäuser Familie, ist im deutsch-
sprachigen Raum der Experte, wenn es um das Thema 
ethisch-nachhaltiger Geldanlage geht. Lange bevor die 
Investmentindustrie den Begriff Nachhaltigkeit in der 
Breite für sich entdeckt hat, lancierte H&A bereits 1995 mit 
dem PRIME VALUES Income Fonds den ersten Ethikfonds 
in Kontinentaleuropa. Neben klassischen Fonds bieten 
wir individuelle Anlagekonzepte an, die sich exakt an den 
Kundenbedürfnissen ausrichten.

Investment- und Ethikphilosophie
Wir verfolgen bei unserem Anlageprozess eine Strategie, 
die es uns ermöglicht, langfristig Ergebnisse zu erzielen, 
die den Erwartungen unserer Kunden gerecht werden und 
gleichzeitig mit höchstmöglicher Transparenz und Objek-
tivität unserem strikten PRIME VALUES Ethikprozess folgt. 

Bei der Auswahl von geeigneten Unternehmen und 
Emittenten aus finanzanalytischer Sicht kommt der 
Berücksichtigung von nachhaltigen Zukunftstrends eine 
Schlüsselrolle zu. So stehen bei uns Unternehmen im 
Vordergrund die an Themen und Lösungen arbeiten, die 
die Wirtschaft innovativ und tiefgreifend verändern. Diese 
finden sich nach unserer Einschätzung insbesondere 
bei Themen wie Industrie 4.0 und Web 2.0, sowie in den 
Bereichen Demographie, neue Materialien sowie bei der 
Trendthematik Energieersparnisse. Dabei werden sowohl 
quantitative als auch qualitative Bewertungsmethoden 
als Grundlage für die Titelselektion herangezogen. Jeder 
Emittent, der aus finanzanalytischer Sicht eine Investmen-
topportunität darstellt, muss zudem erfolgreich unseren 
mehrstufigen Ethikprozess durchlaufen bei dem sowohl 
Ausschluss- als auch Positivkriterien geprüft werden. Ein 
Gremium aus Wissenschaftlern, welches jeden Titel in 
monatlichen Konferenzen aus ethischer Sicht beurteilt, 
trifft letztendlich die Entscheidung ob ein Titel investierbar 
ist und wacht so, stellvertretend für unsere Kunden und 
Investoren, über die Einhaltung der strikten und erfolgrei-
chen Ethikphilosophie. Außerdem wurde der umfassende 
PRIME VALUES Ethikprozess vor zwei Jahren durch die 
Integration eines Engagement Ansatzes vervollständigt.

Aufgrund des langjährig erfolgreichen vermögensverwal-
tenden Ansatzes sowie der konsequenten Berücksichti-
gung von Zukunftstrends und des strikten Ethikprozesses
 konnten wir so stabile Erträge bei vergleichsweise gerin-
gen Schwankungen erzielen. Damit bieten wir insbesonde-
re für Stiftungen die Lösungen an, die ein anspruchsvolles 
Kapitalmarktumfeld erfordert. 

Anlagekonzept PRIME VALUES Investment-Ethik

Stiftungsgelder erfolgreich und 
nachhaltig anlegen
PRIME VALUES Anlageprozess – ein Erfolgsmodell mit Historie

Oliver Fischer
Delegierter des Verwaltungsrates der 
Hauck & Aufhäuser (Schweiz) AG

Kontakt
H&A Global Investment Management GmbH
Lenbachplatz 4
80333 München
Tel. Deutschland: +49 89 2393-2518
Tel. Schweiz: +41 44 220 11 22
E-Mail: oliver.fischer@hauck-aufhaeuser.com
Internet: www.hauck-aufhaeuser.ch

PRIME VALUES Growth 
ISIN: AT0000803689
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Mit dem Hamburger Nachhaltigkeitsfonds – Best in Pro-
gress hat die Hamburger Sparkasse in 2017 ihre Fondspa-
lette erweitert. Das Besondere an dem Konzept: Bei der 
Titelauswahl steht der Fortschritt, den ein Unternehmen 
in Richtung Nachhaltigkeit macht, im Fokus.

Ermittelt und beurteilt wird der Fortschritt durch imug 
Rating. Diese Nachhaltigkeitsratingagentur wendet auf die 
Unternehmen des Stoxx 600 den Best-in-Progress Ansatz 
an, den Rolf Häßler vom Institut für nachhaltige Kapital-
anlagen veröffentlicht hat. Er umfasst zunächst einen 
Katalog aus Ausschlusskriterien, unter die Atomenergie, 
fossile Brennstoffe, Rüstungsgüter sowie Verstöße gegen 
den UN Global Compact fallen. Ebenso kommen nur Un-
ternehmen in Frage, deren Nachhaltigkeitsprofil einen de-
finierten Mindeststandard erfüllt. Aus dieser Auswahl filtert 
imug diejenigen Unternehmen, die in den vergangenen 
Jahren die größten Fortschritte in Richtung nachhaltigen 
Wirtschaftens gemacht haben. 

Der Hamburger Nachhaltigkeitsfonds investiert aus-
schließlich in europäische Aktien. Wir bieten ihn für 
Stiftungen auch in einer Tranche an, in der inländische 
Dividendenerträge nicht besteuert werden. Voraussetzung 
ist hier die entsprechende Nichtveranlagungsbeschei-
nigung. So ergänzen wir unser Angebot für Stiftungen. 
Denn im Gleichklang mit der großen Stiftungstradition in 
Hamburg hat die Haspa, die seit 1827 hier ihren Platz hat, 
eine hohe Expertise rund um das Thema „Stiften“ aufge-
baut. Hierzu gehören sowohl umfassende Hilfestellung bei 
der Gründung von Stiftungen als auch Unterstützung bei 
strategischen Fragestellungen zu ihrer Ausrichtung. Zurzeit 
betreuen wir über 600 Stiftungen mit unterschiedlichen 
Vermögensgrößen. 

Zentrale Elemente unserer Arbeit sind der Austausch mit 
den Stiftern und die Ausrichtung der Stiftungsvermögen 
an ihren individuellen Bedürfnissen sowie den jeweiligen 
Stiftungszwecken. Neben der individuellen Vermögensver-
waltung, mit der wir spezielle Vorgaben unserer Kunden 
in der Anlagepolitik umsetzen, bieten wir den Hamburger 
Stiftungsfonds an. Diesen Mischfonds steuern wir auf der 
Basis des Verständnisses, das wir durch den engen Kon-

takt ins Stiftungswesen und die Kenntnis seiner speziellen 
Fragestellungen, Restriktionen und Bedürfnisse gewonnen 
haben. Oberstes Anlageziel ist eine verlässliche Ausschüt-
tung. Die Vergangenheit garantiert zwar nicht die Zukunft; 
seit der Fondsauflage Ende 2009 konnten wir gleichwohl 
die Ausschüttung Jahr für Jahr steigern oder zumindest 
konstant halten.

Weitere Informationen finden Sie unter www.hambur-
ger-stiftungsfonds.de sowie www.hamburger-nachhaltig-
keitsfonds.de

Wer sich bewegt, kann etwas 
bewegen!
Der Hamburger Nachhaltigkeitsfonds – Best in Progress investiert in Fortschritt 

Hamburger Nachhaltigkeitsfonds 
Best in Progress

ISIN: DE000DK0EF64
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Achim Lange
Leiter Portfoliomanagement
Hamburger Sparkasse

Kontakt: 
Hamburger Sparkasse AG
Adolphsplatz 3
20457 Hamburg
Tel.: +49 (0) 40 3579 9276
E-Mail: Achim.Lange@Haspa.de
Internet: www.hamburger-nachhaltigkeitsfonds.de
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Nachhaltige Investment
lösungen von Invesco

Invesco ist mit einem weltweit verwalteten Vermögen von 
888,2 Milliarden US-Dollar per 31. Dezember 2018, rund 
7.000 Mitarbeitern und einem mehr als 120 Länder umfas-
senden Kundennetzwerk eine der größten unabhängigen 
Investmentgesellschaften der Welt. Wir bündeln unsere 
Ressourcen, unsere globale Stärke und unsere operative 
Stabilität, um Investoren dabei zu unterstützen, ihre lang-
fristigen finanziellen Ziele zu erreichen. In Deutschland ist 
Invesco seit vielen Jahren präsent und fest verwurzelt.
Unser breit gefächertes Produktangebot deckt alle wichti-
gen Aktien- und Anleihemärkte sowie alternative Anlage-
klassen auf regionaler und globaler Ebene ab. Dazu gehö-
ren beispielsweise alternative Ansätze wie moderne Multi 
Asset und Fixed Income Strategien, Real Estate Strategien 
aber auch Nachhaltigkeits-/ESG-Strategien und ETFs.

Investmentphilosophie
Anlageerfolg gründet auf unabhängigem Denken: Getreu 
dieser Überzeugung gibt es bei Invesco keine weltweit 
gültige „Hausmeinung“. Jedes der 13 Investmentteams 
hat die Freiheit, seinen eigenen Anlagestil zu verfolgen. Die 
Grundlage für diese klar definierten Investmentphiloso-
phien sind disziplinierte Anlageprozesse und eine konse-
quente Risiko- und Qualitätssteuerung.

Nachhaltigkeit bei Invesco
Als Unterzeichner der Prinzipien für verantwortliches 
Investieren (UN Principles for Responsible Investment, 
UNPRI) sind wir davon überzeugt, dass die Berücksichti-
gung von ökologischen und sozialen Aspekten sowie The-
men im Bereich einer guten Unternehmensführung (ESG) 
den langfristigen Wertbeitrag für unsere Kunden positiv 
beeinflussen kann. Die Reputation eines Unternehmens 
sollte nicht nur nach außen sichtbar sein, sondern auch 
gleichermaßen innen gelebt werden. Aus diesem Grund 
verpflichten wir uns, gemäß unserer treuhänderischen 
Verantwortung unseren Kunden gegenüber, verantwor-
tungsvolle Anlagepraktiken anzuwenden und umzusetzen. 

•	 Wir überprüfen Investments hinsichtlich ihrer 	
	 Nachhaltigkeit
•	 Wir sind aktive Aktionäre
•	 Wir haben einen langfristigen Anlagehorizont

Rund um das Thema Nachhaltigkeit haben sich in den 
letzten Jahren verschiedene ESG-Strategien am Finanz-
markt etabliert. Das weltweite Anlagevolumen in diesen 
Strategien konzentriert sich im Wesentlichen auf fünf An-
sätze, die wir in der Vermögensanlage für unsere Kunden 
umsetzen können: 

•	 Ausschluss/Negativscreening
•	 Systematische ESG-Integration
•	 Engagement/aktives Aktionärstum
•	 Normenbasiertes Screening
•	 Positivscreening/Best-in-Class

Aktive und passive ESG-Strategien

Christina Volkmann
Director Institutional Business 
Germany

Kontakt
Invesco Asset Management Deutschland GmbH
An der Welle 5
60322 Frankfurt am Main
Tel.: +49 (0)69 29 807 184
E-Mail: Christina.Volkmann@invesco.com
Internet: www.de.invesco.com
Internet: etf.invesco.com

Invesco Sustainable Allocation Fund
ISIN: LU1701702612
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Invesco MSCI Europe ESG Leaders Catholic 
Principles UCITS ETF

ISIN: IE00BG0NY640
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Tradition, Diversifikation und 
Transformation

Die Bank J. Safra Sarasin AG ist eine der grössten privaten 
Bankengruppen der Schweiz und blickt 2019 auf 30 erfolg-
reiche Jahre als Pionierin und Vorreiterin im Bereich der 
nachhaltigen Geldanlagen zurück. Das Geschäftsmodell 
der J. Safra Sarasin besteht aus Private Banking und 
Vermögensverwaltung, den Bereichen Externe Vermö-
gensverwalter und Family Offices sowie Institutionelle 
Vermögensverwaltung. Vertreten an mehr als 25 Stand-
orten in Europa, Asien, dem Mittleren Osten sowie in La-
teinamerika, verwaltet die der Nachhaltigkeit verpflichtete 
Bankengruppe ein Kundenvermögen in Höhe von rund 
CHF 165 Milliarden und beschäftigt ca. 2200 Mitarbeitende. 
Sie befindet sich im vollständigen Besitz der Familie Safra 
und ist Teil der Safra-Gruppe. Mit einer CET-1-Kapitalquote 
von 32% verfügt die J. Safra Sarasin Gruppe über mehr als 
das Doppelte der in den regulatorischen Anforderungen 
vorgesehenen Werte. Die Bank verfolgt ein langfristiges 
strategisches Ziel, wobei sie Kunden, Solidität und Stabi-
lität stets fest im Blick behält. Das Eigenkapital von inzwi-
schen CHF 5,1 Milliarden verleiht der Bank Möglichkeiten 
für Akquisitionen.

Dabei betrachtet die Bank J. Safra Sarasin Nachhaltig-
keit als wesentliche Komponente einer erfolgreichen 
Unternehmensphilosophie. Die Bank kombiniert bei 
Ihrer Analyse den „Best of Classes“ – Ansatz, also eine 
Branchenanalyse, mit dem „Best in Class“ – Ansatz, der 
Unternehmensanalyse. Bei der Nachhaltigkeitsbewertung 
von Unternehmen wird somit einerseits die Branche im 
Hinblick auf Ihren Beitrag zu Umwelt- und Sozialkriterien 
beurteilt, andererseits wird die effektive Leistung jedes ein-
zelnen Unternehmens relativ zu seiner Branche bewertet. 
Darüber hinaus werden Unternehmen ausgeschlossen, 
die mehr als fünf Prozent des konsolidierten Umsatzes 
in Bereichen wie bsp. Kernenergie, Rüstungsgüter oder 
Tabakwaren erwirtschaften.

Mit ihrer überaus soliden Eigenkapitalstruktur und einem 
weiterhin langfristigen Bestehen verpflichtet, ist die J. 
Safra Sarasin für die Zukunft bestens positioniert, um der 
Transformation der Finanzindustrie aus eigener Kraft zu 
begegnen und mit der gebotenen Weitsichtigkeit durch 
unbekannte Gewässer zu navigieren und Kurs zu halten.

Die Bank gehört zu den Unterzeichnern der UNPRI im 
Jahre 2006.

Detlef Lau
Geschäftsführer, Institutional &
Wholesale Clients

Kontakt
J. Safra Sarasin (Deutschland) GmbH
Kirchnerstraße 6-8
60311 Frankfurt am Main 
Tel.: +49 (0) 69714497352
E-Mail: detlef.lau@jsafrasarasin.com
Internet: www.jsafrasarasin.de
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